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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Gäste unserer Stadt!
Üblicherweise erscheint die erste Ausgabe der Stadtzeitung immer rund um Ostern – 
dieses Jahr etwas später – der Grund liegt darin, dass ich die aktuellen Entwicklungen 
rund um die Corona-Maßnahmen der Bundesregierung abwarten und die projektbezo-
genen Beschlüsse des Gemeinderates in meine Ausführungen einfließen lassen wollte.

Thema Corona

Vor rund einem Jahr wurden wir als Gesellschaft von ei-
nem bis dahin unbekannten Virus überrascht, welches 
unser tägliches Leben noch immer stark beeinflusst. Ich 
möchte gar nicht versuchen, einen vollständigen Rück-
blick der Geschehnisse der letzten 14 Monate zu geben 
– man verliert zu schnell den Überblick und vielleicht 
auch das Verständnis für einige getroffene Entscheidun-
gen und Maßnahmen. Dort, wo wir als Stadtgemeinde 
Verantwortung tragen, haben wir unsere Aufgaben ger-
ne und meiner Meinung nach ausgezeichnet erfüllt.

Denken Sie etwa an die Teststraße im Hallenbad, 
welche hochprofessionell betrieben wird, oder an die 
Unterstützung bei der Anmeldung von Impfterminen 
durch unsere MitarbeiterInnen. Ich möchte an dieser 
Stelle bei allen Helferinnen und Helfern aufrichtig 
„Danke“ sagen und Sie bitten, auch weiterhin für uns 
zur Verfügung zu stehen.

Leider ändern sich die gesetzlichen Bestimmungen und 
Verordnungen derzeit sehr oft und in kurzen Abständen. 
Es ist daher nicht gerade einfach, immer aktuell berich-
ten zu können – ich bitte Sie daher die Informationen 
aus den diversen Medien und seitens der Stadtgemein-
de zu beachten.

Die geplanten Öffnungsschritte der Bundesregierung 
sollen, so jedenfalls mein derzeitiger Wissensstand, in 
vielen Lebensbereichen, an verpflichtende  Zutrittstests 
angeknüpft werden.

Darum ist im Bezirk Gmünd eine Erweiterung des Test-
straßenangebotes geplant. Auf Initiative der Stadtge-
meinde Litschau soll ein „Testbereich Nord“ für die Ge-
meinden der Kleinregion Waldviertel Nord eingerichtet 
werden. Die Testtage sollen in den Gemeinden Heiden-
reichstein und Litschau so festgelegt werden, dass Sie 
möglichst während der ganzen Woche, egal zu welcher 
Uhrzeit, immer einen maximal 48 Stunden alten Test 
vorweisen können.

Geschlossen bleiben müssen bis auf Weiteres das Alt-
stoffsammelzentrum (während der Geltung von Aus-
gangsbeschränkungen) sowie das Hallenbad Litschau. 

Die Öffnung des bereits teilweise umgestalteten 
Strandbades (Restaurant, Kinderspielplatz, Funcourt) 
soll in ähnlicher Form wie im Jahr 2020 erfolgen – das 
Becken wurde bereits gereinigt, mit frischem Wasser 
gefüllt und aufbereitet – ob ein Badebetrieb möglich 
sein wird, kann leider noch nicht garantiert werden. Das 
traditionelle Maibaumaufstellen kann jedenfalls nicht 
stattfinden – ich appelliere an alle Feuerwehren und 
Dorfgemeinschaften, sich an diese Vorgaben zu halten!

Projekte – Ausblick und Umsetzung

In den bereits mehreren Stadtrats- und Gemeinderats-
sitzungen des Jahres 2021 konnten diverse Projekte 
beschlossen und Aufträge vergeben werden (siehe Be-
richt des Stadtamtsdirektors). Wie bereits angekündigt, 
konnten auch sechs Baulandgrundstücke am Steinberg 
an fünf private Bauwerber verkauft werden. Die Infra-
strukturmaßnahmen (Kanal- und Wasserversorgung 
sowie Straßenbau) werden noch vor dem Sommer um-
gesetzt.

Beim Generationenwohnbauprojekt am Föhren-
weg gibt es große Fortschritte! Herr Vzbgm. Johannes 
Heißenberger nahm im Namen der Stadtgemeinde 
Litschau gemeinsam mit dem Architekten der Sied-
lungsgenossenschaft an einem Vororttermin des Ge-
staltungsbeirates teil und konnte die Jury aus Vertretern 
des Landes Niederösterreich begeistern. Ich kann Ihnen 
heute die ersten Entwürfe präsentieren und Ihnen mit-
teilen, dass noch im Jahr 2021 mit dem Bau von 8 Wohn-
einheiten begonnen werden soll.

Ich möchte Ihnen heute auch die Pläne unseres Projek-
tes Aufbahrungs- bzw. Verabschiedungshalle sowie 
Urnenhain und Kriegerdenkmal am Friedhof präsen-
tieren. Dank des Engagements von Herrn StR Matthias 
Eschelmüller und Herrn Baumeister Daniel Polt können 

die einzelnen Gewerke noch vor dem Sommer ausge-
schrieben und anschließend dem Gemeinderat zur Ver-
gabe vorgelegt werden. Mit den Bauarbeiten soll im 
Spätherbst 2021 begonnen werden. Helfen Sie uns bei 
der Planung der erforderlichen Urnennischen und ge-
ben Sie uns etwaigen Bedarf schon jetzt unverbindlich 
bekannt (siehe Infobox).

Gemeinsam mit der Siedlungsgenossenschaft Wald-
viertel konnte die Planung zum Umbau von zwei Woh-
nungen am Stadtplatz 39 zu einer hochmodernen 
Zahnarztpraxis finalisiert werden. Anfang Juli 2021 wird 
Herr Dr. Amir Naser Rostamzadeh seine Ordination er-
öffnen und Ihnen als Kassenarzt zur Verfügung stehen. 

In der nächsten Ausgabe der Stadtzeitung möchte ich 
Ihnen gerne die Räumlichkeiten in einer Bildreihe prä-
sentieren und Herrn Dr. Rostamzadeh die Möglichkeit 
geben, sich bei Ihnen vorzustellen.

Meine sehr geehrten Damen und Herren!
Ich wünsche Ihnen trotz aller Einschränkungen einen 
angenehmen Frühlingsbeginn und vor allem Gesund-
heit!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister der Stadtgemeinde Litschau
Rainer Hirschmann

Interessensabfrage für Urnen- und Baumbestattung

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Litschau fasste den Beschluss, die Friedhofsneugestaltung mit Lei-
chenhallenbau vorzunehmen. Dabei ist im derzeitigen Ausführungsplan auch die Errichtung eines oder 
mehrerer Urnenhaine sowie die optionale Ausgestaltung eines Baumfriedhofes angedacht.
 
Um bereits bei der Planung das Interesse in der Bevölkerung möglichst vollumfänglich berücksichtigen zu 
können, bitten wir Sie um Ihre Mithilfe.

Bitte melden Sie bis spätestens 31. Mai 2021 formlos Ihr unverbindliches Interesse an einem Urnengrab 
oder einer Baumbestattung am Gemeindeamt Litschau an.

Es handelt sich um eine reine Interessensabfrage, die uns bei der Planung behilflich sein soll, erst nach 
Umsetzung des Projektes (voraussichtlich 2022) kann eine Vergabe der entsprechenden Gräber und eine 
verbindliche Anmeldung erfolgen.

Ihr Bürgermeister Aus dem Gemeindeamt
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Haushaltsbeschluss 2021
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Litschau be-
schloss den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2021 
mit folgenden Summen:

Ergebnishaushalt:
Erträge/Einzahlungen: € 5.180.000,00
Aufwendungen/Auszahlungen: € 5.765.000,00

Finanzierungshaushalt:
Erträge/Einzahlungen: € 5.980.000,00
Aufwendungen/Auszahlungen: € 5.980.000,00

Zuwendungen an Vereine und Organisationen
Die Stadtgemeinde Litschau gewährte nachstehen-
den Vereinen und Verbänden einen nicht rückzahlba-
ren Zuschuss für das Jahr 2020:

•	 Schachklub Litschau	 €	 200,00
•	 UMBC Litschau	 €	 200,00
•	 Gesellschaft für ganzheitliche
	 Förderung	 €	 200,00
•	 Bienenzuchtverein Litschau und
	 Umgebung	 €	 100,00
•	 Seniorenring Litschau	 €	 128,00
•	 Pensionistenverband, Ortsgruppe
	 Litschau	 €	 431,00
•	 Seniorenbund, Ortsgruppe Litschau	 €	 479,00

Summe:	 €	 1.738,00

Die Stadtgemeinde Litschau übernimmt außerdem 
die Materialkosten (Sektionaltor, Nebeneingangstüre, 
Schlüsseltaster und Türzylinder) für die Sanierung des 
Feuerwehrhauses Schönau in der Höhe von € 3.764,16 
inkl. MwSt. und einen Teil der Materialkosten, wel-
che bei der Sanierung des alten Feuerwehrhauses in 
Gopprechts im Vorjahr angefallen sind. Diese Unter-
stützung beläuft sich auf € 3.129,92.

Kaufpreis für Bauplätze
Die Stadtgemeinde Litschau setzte den Verkaufspreis 
für gemeindeeigenes, unbebautes Wohnbauland per 
01.01.2021 mit € 20,00 pro m² fest.

Die im Veräußerungsfall anfallende Immobiliener-
tragssteuer wird zukünftig zur Gänze von der Stadtge-
meinde Litschau getragen. Die Kosten für die Berech-
nung dieser Steuer sind weiterhin von den Käufern zu 
übernehmen.

Weiters wurde die Erarbeitung einer Förderrichtlinie 
„Junges Bauen“, welche rückwirkend mit 01.01.2021 
in Kraft treten soll, beschlossen. Kernelemente dieser 
Wohnbauförderung sollen bestimmte Fördersätze 
auf die Aufschließungsabgabe unter besonderer Be-
rücksichtigung von Familien sein.

Reaktivierung Restaurantgebäude im Strandbad
Es wurde der Beschluss gefasst, das ehemalige Res-
taurantgebäude im Strandbad zu reaktivieren und für 

die notwendigen Investitionen finanzielle Mittel in der 
Höhe von € 50.000,00 exkl. USt. bereitzustellen.

Die Kuben Planung & Projektmanagement Ges.m.b.H, 
Holzplatzstraße 6, 3874 Litschau, wurde mit der Be-
standsaufnahme, Erstellung der Einreichunterlagen 
sowie Übernahme der Bauführung zum Preis von 
€ 2.485,00 exkl. MwSt. beauftragt.

Pachtvertrag für das Restaurantgebäude
Das Erdgeschoß des Restaurantgebäudes im Strand-
bad Litschau wurde an die Einzelunternehmerin Anita 
Kunz, Schwarzenberg 31, 3834 Pfaffenschlag, ver-
pachtet. Die Pächterin verpflichtet sich, als Pachtzins 
den für den Gastraum des Pachtobjektes erforder-
lichen Fußboden mit einer Investitionssumme von 
€ 8.263,00 inkl. MwSt. herzustellen und dieser geht 
mit Vertragsabschluss in das Eigentum der Stadtge-
meinde Litschau über.

Pachtvertrag „Buffet Herrenseeplatzl“
Das Buffet „Herrenseeplatzl“ im Strandbad Litschau 
wurde an die Theater- und Feriendorf Königsleitn 
GmbH, FN 525551w, mit Sitz in der Buchenstraße 1, 
3874 Litschau verpachtet.

Die Pächterin verpflichtet sich, an die Stadtgemeinde 
Litschau als Pachtzins einen Anteil in der Höhe von 5% 
vom erzielten Umsatz zu bezahlen.

Von der Pächterin wird ein Holzboden errichtet und 
die Möblierung für den Gastgarten neu angeschafft.

Kleinkinderspielplatzbereich im Strandbad
Der Gemeinderat beschloss als Attraktivierungs-
maßnahme im Strandbad Litschau die Schaffung ei-
nes Kleinkinderspielplatzbereiches als Ersatz für das 
Hüpfkissen „Softhill“ und beauftragte die Freispiel 
DHW Vertriebs-GmbH, Erlaaer Straße 19, 1230 Wien, 
mit der Lieferung und Montageleitung einer Balken-
wippe, eines Drehkarussels, einer Kletterkombination 
„Straßenbahn“ und einer Federwippe zum Preis von 
€ 14.674,75 exkl. MwSt.

Sonstige Investitionen im Strandbad
Es erfolgte die Auftragserteilung zur Anschaffung 
eines neuen Kunstrasenbelages samt Verlegung für 
den FunCourt von der Sportbau HL GmbH, Tesla- 
straße 8, 4623 Gunskirchen, zum Preis von € 7.756,00 
exkl. MwSt.

Ebenfalls beschlossen wurde die Auftragserteilung 
zur Anschaffung von Betonpflastersteinen samt Ab-

schlusskante und Quarzsand, als Ersatz für die Lär-
chenholzdielen beim Freischwimmbecken, von der 
Fa. BRAYER Bau, Arnbergstraße 14, 3874 Litschau, 
zum Preis von € 2.764,32 exkl. MwSt.

Kabinenmieten im Strandbad
Die Miete für Umkleidekabinen im Kabinentrakt des 
Strandbades Litschau wurde auf € 250,00 pro Saison 
angepasst und ist bereits für die kommende Saison 
gültig.

Pachtvertrag für die Stadtplatz-Bar
Die Stadtplatz-Bar wurde an den Einzelunternehmer 
Martin Tauber, wohnhaft in Dietweis 5a/2, 3860 Hei-
denreichstein, zu einem jährlichen Pachtzins in der 
Höhe von € 3.500,00 exkl. MwSt. verpachtet.

Europa – Gemeinderat
Gemeinderat Daniel Eschelmüller, Gopprechts 99, 
3874 Litschau wurde zum Europa - Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Litschau bestellt.

Glasfaserausbau
Die Stadtgemeinde Litschau beschloss den Ausbau 
des Glasfaserleerrohrnetzes in der KG Litschau anläss-
lich der Arbeiten an den Wasserleitungen im Stadt-
gebiet durch die EVN Wasser Gesellschaft m.b.H., in 
Kooperation mit der nöGIG Service GmbH und ihren 
verbundenen Organisationen.

Der Leyrer und Graf Baugesellschaft m.b.H., Conrath-
straße 6, 3950 Gmünd, welche für die EVN Wasser 
Gesellschaft m.b.H. die Arbeiten an den Wasserlei-
tungen durchführt, wurde für die Mitverlegung samt 
Herstellung der Hausanschlüsse sowie Herstellung 
der anteilsmäßigen Fahrbahnoberflächen der Auftrag 
in der Höhe von € 400.829,64 inkl. MwSt erteilt. 

Grundsatzbeschluss betreffend Bahnhofstraße so-
wie Bahnhofsplatz
Es wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, im Zuge 
der Neuasphaltierung der Bahnhofstraße durch den 
NÖ Straßendienst auch die Nebenflächen samt den 
Flächen vor dem Kulturbahnhof Litschau durch die 
Unterstützung des NÖ Straßendienstes zu erneuern.

Weiters wurde beschlossen, eine Anschlussmöglich-
keit an das Nahwärmenetz für den Kulturbahnhof Lit-
schau im Zuge der Arbeiten zu schaffen.

Errichtung von zusätzlichen Lichtpunkten
Die Stadtgemeinde Litschau erweitert die städtische 
Straßenbeleuchtung um 5 weitere Lichtpunkte in der 

Aus dem Gemeinderat ...
Am 09. Dezember 2020, 13. Jänner 2021 und 31. März 2021 (mit physischer Anwesenheit) sowie bis 07.04.2021 (im Umlaufweg) 
fanden die letzten Sitzungen des Gemeinderates Litschau statt. Im Wesentlichen wurden 104 Tagesordnungspunkte behandelt und 
folgende Beschlüsse gefasst (in auszugsweiser und gekürzter Fassung):

Foto: stock.adobe.com

Aus dem Gemeindeamt Aus dem Gemeindeamt
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Gmünder Straße und in der Siedlungsstraße. Hierfür 
wurde der Rexel Austria GmbH, Walcherstraße 1a, 
1020 Wien, der Auftrag zur Lieferung der Beleuch-
tungskörper samt Lichtmasten zum Gesamtpreis von 
€ 4.077,72 inkl. MwSt. erteilt.

Weiters wurde der Elektro Heißenberger OG, Stadt-
platz 95, 3874 Litschau, der Auftrag für die Lieferung 
von Erdkabel, Sicherungen sowie dem Anschluss der 
Leuchten zum Preis von € 2.166,17 inkl. MwSt. erteilt.

PV-Anlage mit Bürgerbeteiligung
Die Photovoltaikanlage auf den Dächern der Kläran-
lage Litschau wird auf die maximal mögliche Größe 
(zusätzlich ca. 45,44 kWp zu den bestehenden 13,5 
kWp) mit Bürgerbeteiligung erweitert. Alle Bausteine 
hierfür konnten verkauft werden.

Die Stark Elektro & Kälte GmbH, Waidhofenerstraße 
10, 3860 Heidenreichstein, wurde mit der Lieferung 
und Installation inkl. aller Zusatzarbeiten zum Preis 
von € 55.915,15 exkl. MwSt. beauftragt.

Redaktionelle Gestaltung der Stadtzeitung
Der Fa. Werbewürze, Loimanns 55 / Schlag 22, 3874 
Litschau wurde weiterhin der Auftrag zur redaktionel-
len Gestaltung der Stadtzeitung Litschau zum Preis 
von € 30,00 exkl. MwSt. pro Seite bis auf Widerruf 
erteilt.

Verkauf von Grundstücken in der KG Schlag
Die Stadtgemeinde Litschau verkaufte an die Seilern-
Aspang Immobilien GmbH, FN 439912f, Sterneck-
straße 37, 5020 Salzburg, das Grundstück Nr. 89 im 
Ausmaß von 342 m² sowie eine Teilfläche des Grund-
stückes Nr. 90 im Ausmaß von ca. 410 m², beide EZ 70, 
KG Schlag, zum Pauschalpreis von € 3.500,00.

Der Verkauf findet allerdings nur unter der Bedingung 
statt, dass sich die Käuferin vertraglich verpflichtet, 
die auf dem Grundstück Nr. 90 bestehende Abfahrt 
auf ihre Kosten in Richtung Westen zu verlegen und 
diese in ihrer Breite und Beschaffenheit so herzustel-
len, dass sie auch von LKWs befahren werden kann, 
und darüber hinaus das bestehende Spielgerät sowie 
das östliche Fußballtor in westlicher Richtung zu ver-
setzen.

Sanierung des Siedlungsteiches in Litschau
Die Talkner Baugesellschaft m.b.H., Schremser Stra-
ße 81, 3860 Heidenreichstein, wurde mit der Sanie-
rung des Siedlungsteiches Litschau zum Preis von 
€ 24.885,36 inkl. MwSt. beauftragt.

Verkauf und Tausch von Grundstücken in der KG 
Reitzenschlag
Die Stadtgemeinde Litschau verkaufte lastenfrei je zur 
Hälfte an Herrn KR Ing. Rudolf Schuh und Herrn Ing. 
Georg Schuh, beide Reitzenschlag 24, 3874 Litschau, 
das Grundstück Nr. 973/11, EZ 199 der KG Reitzen-
schlag, zum Preis von € 3.000,00.

Weiters tauschte man wertgleich mit denselben Per-
sonen das Grundstück Nr. 973/9, EZ 199 der KG Reit-
zenschlag, gegen das Grundstück Nr. 657/1, EZ 23 der 
KG Reitzenschlag.

Friedhofsneugestaltung
Der Gemeinderat fasste den Beschluss, die Fried-
hofsneugestaltung mit Leichenhallenbau (inkl. Ver-
abschiedungsraum und öffentlich-zugänglicher WC-
Anlagen), Urnenhain und Kriegerdenkmal, gemäß 
vorliegendem Einreichplan von Baumeister Ing. Da-
niel Polt vorzunehmen.

Nach einem finalen Abstimmungsgespräch mit der 
Gemeindeführung, der Gemeindeverwaltung und 
dem örtlichen Bestattungsunternehmen wird in Kür-
ze eine entsprechende Ausschreibung durchgeführt 
werden können.

Teilnahme am Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus 
NORD“
Die Teilnahme am Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus 
NORD“ wurde mit einer Befristung bis 31.12.2023 be-
schlossen.

Es sind im Rahmen dieses Projektes die Koordination 
von sozialen Diensten (Nachbarschaftshilfen) in den 
teilnehmenden Gemeinden geplant.

Veranstaltungsprogramm 2021
Das Veranstaltungsprogramm 2021 wurde beschlos-
sen und ist dieser Ausgabe der Stadtzeitung beilie-
gend. Alle Veranstaltungen finden selbstverständlich 
vorbehaltlich aller Auflagen und Rahmenbedingun-
gen hinsichtlich Coronavirus statt.

Ihr
Jürgen Uitz
Stadtamtsdirektor

Tel.: 02865/219-23
E-Mail: j.uitz@litschau.at

Sollten Sie ein persönliches Gespräch wünschen, er-
suche ich um vorherige Terminvereinbarung.

Aus dem Gemeindeamt Neue LitschauerInnen

Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürgerinnen!

S0PHIE MELANIE WALT ER
geb. im Juli 2020, Loimanns,
Tochter von Melanie-Rosemarie
und Roman Walter

HERZLICH
WILLK0MMEN!

ISABELL H0USCHK0O
geb. im Dezember 2020, Saaß,
Tochter von Sonja und
Michael Houschko  
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Michaela Carola Poiger-Erben und Alexander Walter Poiger, 
beide Litschau

Maria und Franz Frank, Reitzenschlag 
Edeltraud und Franz Neumaier, Loimanns 
Renate und Karl Smetacek, Litschau

ZUR G0LDENEN H0CHZEIT

ZUM GEBURT STAG

101.	 Schuh Maria, Reitzenschlag

97.	 Janda Valerie, Gopprechts

95.	 Pitel Margaretha, Loimanns 
	 Hanko Berta, Litschau

94.	 Annerl Gertrude, Litschau 
	 Rathkolb Frieda, Litschau 
	 Flicker Gertrude, Litschau 
	 Freitag Anna, Litschau

93.	 Foisner Margaretha, Litschau 
	 Schneider Mathilde, Litschau 
	 Schindl Aloisa, Litschau

92.	 Weilguni Wilhelmina, Litschau 
	 Bilek Franziska, Litschau 
	 Schalko Julius, Reichenbach 
	 Sprinzl Rudolf, Litschau

91.	 Böhm Leo, Litschau 
	 Hauer Erna, Litschau

90.	 Gabler Gottfried, Hörmanns 
	 SR Kainz Eleonore, Litschau 
	 Oppel Johann, Schandachen 
	 Fraißl Franziska, Litschau 
	 Ludwig Otto, Reitzenschlag

85.	 Hanisch Maria, Litschau 
	 Fittl Berta, Schlag 
	 Schmekal Erika, Litschau 
	 Ölzant Ingeborg, Gopprechts 
	 Anibas Josef, Litschau 
	 Hanko Ernestine, Litschau 
	 Fida Elisabeth, Litschau 
	 Tadler Ernestine, Litschau

80.	 Millner Edda, Litschau 
	 Leyrer Manfred, Litschau 
	 Ferchenbauer Mariane, Litschau 
	 OSR Lintl Hermann, Litschau 
	 Walter Gertrude, Loimanns 
	 Brichta Margot, Schlag 
	 Löffler Angela, Reitzenschlag 
	 Merth Dieter, Litschau 
	 Sprinzl Hildegard, Litschau 
	 Schrenk Herma, Schlag 
	 Ing. Wollek Helmut, Litschau 
	 Sadil Erna, Litschau

Wir gratulieren herzlich ...

 Wir bedauern den Tod von ...
Spießmaier Friedrich, Litschau, verst. im 80. Lj. 
Zeller Ewald, Brand/Litschau, verst. im 89. Lj. 
Schalko Hedwig, Litschau, verst. im 92. Lj. 
Maly Friederike, Litschau, verst. im 94. Lj. 
Pfeffer Helmut, Brand/Litschau, verst. Im 81. Lj. 
Schmitz Max, Litschau, verst. im 75. Lj. 
Friedrich Angela, Litschau, verst. im 90. Lj. 
Arnberger Otto, Litschau, verst. im 80. Lj. 
Koller Maria, Litschau, verst. im 99. Lj. 
Litschauer Gertrude, Litschau, verst. im 93. Lj. 
Müller Heinz, Hörmanns, verst. im 80. Lj. 
Mader Hannelore, Litschau, verst. im 80. Lj. 
Edinger Franz, Litschau, verst. im 92. Lj. 
Janda Karl, Brand/Gopprechts verst. im 95. Lj. 
Schierer Aurelia, Litschau, verst. im 92. Lj. 
Riedl Mathilde, Eisgarn/Litschau, verst. im 89. Lj. 
Ofö. Ing. Hirschmann Franz, Litschau, verst. im 68. Lj. 
Scherzer Leo, Brand/Litschau, verst. im 93. Lj. 
Gabler Hilda, Schandachen, verst. im 88. Lj. 
Mathes Hermine, Gopprechts, verst. im 92. Lj. 
Appel Gustav, Gopprechts, verst. im 79. Lj. 
Komm.-Rat Ing. Riedl Franz, Eisgarn/Litschau, verst. im 89. Lj. 
Handl Edmund, Litschau, verst. im 88. Lj. 
Zimmermann Elfriede, Litschau, verst. im 81. Lj. 
Jöch Maria, Litschau, verst. im 98. Lj. 
Adamec Günter, Gopprechts, verst. im 64. Lj. 
Appel Franz, Litschau, verst. im 87. Lj. 
Tischler Hertha, Schönau, verst. im 84. Lj. 
Müller Gisela, Litschau, verst. im 89. Lj. 
Hanisch Franz, Litschau, verst. im 90. Lj. 
Balham Stefan, Litschau, verst. im 68. Lj. 
Hauer Sonja, Litschau, verst. im 51. Lj. 
Koller Maria, Schönau, verst. im 94. Lj. 
Danzinger Maria, Litschau. verst. im 91. Lj.
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Liebe GemeindebürgerInnen!

Da laut Ankündigung des Bundes ab Mai Öffnungsschrit-
te für die Bevölkerung hinsichtlich Corona-Virus geplant 
sind, wären auf Grund vorgesehener Zutrittstests die Ka-
pazitäten für Teststraßen auszuweiten. Daher steigt auch 
der Bedarf an freiwilligen TesterInnen, da vor allem unter 
der Woche auf Grund der Berufstätigkeit vieler Freiwilli-
ger die Einsatzzeiten begrenzt sind.
 
Daher bitten wir Sie, sich bei Interesse an einer freiwilli-
gen Mitarbeit in der Teststraße als TesterIn am Gemein-
deamt zu melden.

Gemäß Klarstellung des Gesundheitsministeriums darf die Testung von folgenden Personen bzw. Berufs-
gruppen durchgeführt werden:
 
•	 Ärzte/-innen gemäß Ärztegesetz 1998, 
•	 Biomedizinische Analytiker/innen gemäß MTD-Gesetz, 
•	 Personen, die ein naturwissenschaftliches oder veterinärmedizinisches Studium erfolgreich abgeschlos- 
	 sen haben gemäß Ärztegesetz 1998 bzw. MTD-Gesetz, 
•	 Gehobener Dienst für Gesundheits-und Krankenpflege nach ärztlicher Anordnung gemäß GuKG, 
•	 Pflegefachassistenz nach ärztlicher Anordnung gemäß GuKG, 
•	 Pflegeassistenz nach ärztlicher Anordnung und unter Aufsicht eines/einer Arztes/Ärztin oder eines/einer  
	 diplomierten Gesundheits-und Krankenpflegers/-in gemäß GuKG, 
•	 Sanitäter/innen gemäß SanG, 
•	 Laborassistenz nach ärztlicher Anordnung und unter Aufsicht eines/einer Arztes/Ärztin oder eines/einer  
	 Biomedizinischen Analytikers/-in gemäß MABG, 
•	 Ordinationsassistenz nach ärztlicher Anordnung und unter Aufsicht eines Arztes / einer Ärztin oder  
	 eines/einer diplomierten Gesundheits-und Krankenpfleger/in gemäß MABG. 

Seitens des Bundes sind auch finanzielle Entschädigungen entsprechend der Einsatzzeit vorgesehen.

ZUR VERMAHLUNG IM MÄRZ 2021

Neues aus unserer StadtStandesamt
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Bademeister/in gesucht!!!

Rad-Service, Verkauf und Verleih bei Riedl's Bikes

Die Stadtgemeinde Litschau sucht für die Badesaison 
2021 einen Bademeister oder eine Bademeisterin für 
das Strandbad am Herrensee!

Auf Grund der derzeit noch nicht klaren Rahmenbedin-
gungen hinsichtlich der Corona-Regelungen sollten die 
InteressentInnen auf jeden Fall im Juli und August un-
eingeschränkt verfügbar sein, idealerweise auch aber 
im Juni und September zumindest an den Wochenen-
den eingesetzt werden können.

Der Bademeister/die Bademeisterin hat folgenden 
Aufgabenbereich:

•	 Beaufsichtigung der Badebereiche
•	 Überwachung der Badeordnung und Einhaltung von  
	 Hygienevorschriften
•	 Pflege der Badeanlagen und Temperaturmessungen
•	 Landschaftliche Pflege des Strandbadareals und  
	 Müllentsorgung
•	 Erste Hilfe – Maßnahmen bei Unfällen

Anstellungserfordernisse sind neben hohem Verant-
wortungsbewusstsein und Verlässlichkeit, Freundlich-

keit und Kompetenz im 
Umgang mit Besuchern 
des Strandbades, Durch-
setzungsvermögen sowie 
Konflikt- und Kritikfähig-
keit, Belastbarkeit und Flexi-
bilität, vor allem:

•	 Volljährigkeit
•	 Körperliche Eignung
•	 Erste Hilfe Kurs
•	 Helferschein oder höherwertige Schwimmerausbil- 
	 dung
•	 Von Vorteil: Erfahrung in ähnlichen Tätigkeiten

Bewerbungen sind schriftlich (per Post oder E-Mail) bis 
spätestens Freitag, 21. Mai 2021 an das Gemeinde-
amt, Stadtplatz 25, 3874 Litschau (E-Mail gemeinde@
litschau.at) zu übermitteln.

StADir. Jürgen Uitz steht für Auskünfte zur Bezahlung, 
zu Arbeitszeiten und Arbeitsaufgaben zur Verfügung.

Ihnen ist wahrscheinlich schon zu Ohren gekommen, 
dass die AVIA-Station Sazma in Litschau aufgelöst wird. 

Die gute Nachricht ist, dass die Betreuung der Sparte 
Bikes und E-Bikes von der Genusswelt Riedl in Leo-
poldsdorf übernommen wird. Es wird sowohl der Ver-
kauf und das Service als auch der Verleih von E-Bikes 
und Bikes angeboten werden.

Ab Juni 2021 wird die Geschäftsstelle in Leopoldsdorf 
für Sie geöffnet sein. Sie können sich aber schon ab jetzt 
kostenlos und unverbindlich über E-Bikes von RAY-
MON, Husqvarna und Merida sowie Leichtfahrräder für 
Kinder von KUbikes und über vieles mehr informieren. 

Vereinbaren Sie einen Termin!
Daniel Riedl
+43 664 / 750 115 66

Riedls Genusswelt KG, Leopoldsdorf 18, 3863 Reingers
daniel@genusswelt-riedl.at, www.genusswelt-riedl.at

Eine auffallende Veränderung wiederfuhr dem klei-
nen Grundstück Kreuzung Gmünder Straße/Bahnhof-
straße. Entzücken bei der Bevölkerung löste bereits im 
Vorjahr die Rodung des eher kargen Baumbestandes 
aus. Kam doch dadurch das heimliche Wahrzeichen 
von Litschau, das Schloss der Familie Seilern-Aspang, 
noch schöner zur Geltung und verführte auch so man-
chen Wanderer und Radler zu einer kleinen Pause. 

Auch Einheimische lenken nun ihre Spaziergänge ger-
ne über diesen Stadtteil.
 
Was lag also näher, aus diesem Plätzchen gleichsam 
als Visitenkarte, einen kleinen Ort der Begrüßung zu 
gestalten. Hinter der „Willkommensmauer“ aus Stein, 
welche von Wilhelm Poindl und Markus Pichler ge-
baut wurde, befindet sich nun eine kleine parkähn-
lich Anlage mit Sitzplatz und wunderbarem Ausblick. 
„Jetzt fehlt nur noch der passende Blumenschmuck. 
Der wird kommen, sobald es die Temperaturen zulas-
sen“, sagt Nicole Auer, die als zuständige Gemeinde-
rätin das Projekt begleitet.

Dankeschön an die Freiwilligen

Auch die Ortsbildpflege wurde zum Teil schon wieder 
aufgenommen, man kann bereits die ersten Blumen-
punkte in unserer Gemeinde bewundern. Unsere eh-
renamtlichen Blumendamen- und herren sowie die 
zuständigen GemeindemitarbeiterInnen sind schon 
mit den Arbeiten beschäftigt, die es braucht, um Lit-
schau in eine „Blühende Gemeinde“ zu verwandeln. 

Dank ihres Engagements belegte Litschau 2020, wie 
bereits berichtet, den ausgezeichneten 2. Platz bei 
„Blühendes Niederösterreich“ – Gruppe 2. Und der 
„Goldene Igel“ für das Jahr 2020 wird demnächst zum 
wiederholten Male an die Stadtgemeinde Litschau 
verliehen.

Herzlichen Dank den Damen und Herren dafür, die 
Blumen nicht nur zu pflanzen, sondern auch das ganze 
Jahr über zu hegen und zu pflegen!
 
Fotocredit: NÖN/Maximilian Köpf

Errichtung einer Willkommensmauer

Bezahlte Anzeigen

Foto: stock.adobe.com

Neues aus unserer StadtNeues aus unserer Stadt
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Umbau des Restaurants im Strandbad!
Rasch gingen Dank der tatkräftigen Unterstützung 
des Wirtschaftshofes Litschau die Renovierungs- 
und Umbauarbeiten im Restauranttrakt im Strand-
badgebäude von statten und lassen das neue Café 
am Herrensee im neuen Flair erstrahlen!

Neben den Sanitärräumen und dem Extrazimmer, 
in dem von der Pächterin Möglichkeiten für Billard, 
Flipper, Dart und Tischfußball geschaffen werden, 
präsentiert sich auch der Restaurantbereich in einem 
neuen Rahmen, der in der Tat zum Verweilen einlädt!

Ein kurzer Einblick von der Umgestaltung in Bildern ...

VERWEILZEIT - Das Café am Herrensee!
Mein Name ist Anita Kunz und ich bin bereits seit 
2013 selbstständig in Heidenreichstein in der Gast-
ronomie tätig. 

Anfang April konnte ich nun im ehemaligen Strandbad-
restaurant in Litschau meinen Eissalon mit dazugehö-
rendem Café eröffnen. Großen Zuspruch bei der Kund-
schaft erhält das schon sehr bekannte italienische Eis 
von Paolo Bortolotti. Kaffee mit leckeren Mehlspeisen 
sowie kleine Snacks runden das Angebot ab.  

Sobald es die aktuelle Situation erlaubt, kann man all 
diese Köstlichkeiten auf der Terrasse genießen. Und 
sollte das Wetter einmal nicht so schön sein, gibt es 
im Innenbereich Sitzmöglichkeiten. Von Donnerstag 
bis Samstagabend kann man den Tag gemütlich in der 
Lounge ausklingen lassen, für die Jugend und die Jung-
gebliebenen gibt es ein Extrazimmer mit Billard, Flip-
per, Dart, Tischfußball uvm. Geplant sind außerdem 
regelmäßige Musikabende. Näheres über genaue Öff-
nungszeiten und diverse Aktionen folgen.

Ich freue mich auf Euch!

Glück kann man nicht kaufen ...

aber Eiscreme von ANITA!

Anita‘s Verweilzeit wünscht süße Momente!
Verweilzeit - Das Café am Herrensee  |  Anita Kunz  |  Strandbadstraße 19  |  3874 Litschau

Öffnungszeiten: DI - SO von 10:00 - 17:00 Uhr  |  MO = Ruhetag
Infos oder Bestellungen „to go“ unter Tel.: 0664 / 40 62 972

Weitere Angebote in unserem neuen Café 
sind Mehlspeisen, Kaffee, Getränke & Snacks

Wählen Sie aus folgenden Sorten ...  *vegan  
Erdbeere, Vanille, Schokolade, Schokolade Bitter*, Pistazie, Paolo Bortolotti, 
Malaga, Nocciolone, Maroni, Kaffee, Cookies, Weißer Kuss, Mohn, Stracciatella, 
Caramel, After Eight, Mango*, Himbeere*, Heidelbeere*, Zitrone*, Grüner Apfel*, 
Marille*, Banane*, Bergamottenfrucht*, Ribisel*, Joghurt Granatapfel, Obers Kirsch 

genießen Sie unser ital. Eis von Paolo Bortolotti

Ich suche für die 
Sommermonate noch Personal!

Jetzt informieren unter: 0664 / 40 62 972
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Haben Sie Lust auf mehr Bewegung, wollen Sie einen 
Überblick über Ihre geradelten Kilometer bekommen 
oder mit Freunden um die Wette radeln?

Seien Sie dabei, wenn ganz Niederösterreich radelt!
Alle Wege mit dem Rad zählen, egal ob zur Arbeit, 
zum Einkauf oder zum Sportplatz.

Jede/r Radelnde kann kostenlos teilnehmen und 
schöne Preise gewinnen! Es sind keine sportlichen 
Höchstleistungen nötig! Jeder Kilometer zählt!

Anmelden, losradeln und Kilometer eintragen!
Registrieren Sie sich auf www.niederoesterreich.ra-
delt.at und tragen hier Ihre geradelten Kilometer ein. 

Das können Sie täglich, monatlich oder am Ende des 
Wettbewerbs machen.

Radfahren verbindet!
Radeln Sie für Ihren Heimatort! Die ersten aktiven 
Teilnehmer können sich am Stadtamt Litschau, Bür-
gerservice, eine Fahrradglocke vom Radland NÖ ab-
holen, solange der Vorrat reicht!

Viele Gewinnmöglichkeiten!
Details zu den Gewinnspielen finden Sie auf www.
niederoesterreich.radelt.at/gewinnen. 

So findet z. B. im Mai die beliebte Sonderaktion "Ös-
terreich radelt zur Arbeit" statt. Wer von 1. bis 31. Mai  
2021 mindestens 10 Tage zur Arbeit geradelt ist, nimmt 
an der Verlosung eines Team-Sonderpreises teil.

Nämlich eines E-Mountainbike-Wochenendes in den 
Alpen für ein 4er-Team, inklusive zwei Nächtigungen 
und Radverleih sowie Guide, zur Verfügung gestellt 
von klimaaktiv mobil. 

Außerdem: 
Wenn Sie bis zum 30. September 2021 mindestens 
100 Kilometer geradelt sind, machen Sie automatisch 
bei der Abschlussverlosung mit.

Ich drücke Ihnen die Daumen!

Ihr 
Umweltgemeinderat 
Werner Spazierer

„Natur im Garten“ widmet sich 2021 dem Thema Blüh-
wiesen. Es soll darauf aufmerksam gemacht werden, 
welch unerlässliche Nahrungsquelle diese für Bienen, 
Schmetterlinge und Co sind. Jeder einzelne Bürger 
soll dazu animiert werden, auch im Eigenheim eine 
Blühwiese für unsere Nützlinge anzusäen.

Die Blumenwiesen-Samensackerl können sich die 
Gemeindebürger kostenlos in haushaltsüblichen 
Mengen vom Gemeindeamt Litschau/Bürgerser-
vice abholen. 

Mitmachen und gewinnen!
Holen Sie Ihre eigene Blühwiese vor die Linse oder 
setzen Sie eine beliebige Blühwiese gekonnt in Szene. 
Ihre Fotos können Sie bis 1. August 2021 hochladen. 
Unsere Fachjury kürt eine/n fachlichen GewinnerIn. 
Die drei besten Fotos je Wertung können sich über 
tolle Preise von „Natur im Garten“ und CEWE freuen. 
Die schönsten Bilder des Fotowettbewerbs werden 
zudem auf der GARTEN TULLN ausgestellt und die 
Siegerehrung des Fotowettbewerbs findet im Herbst 
2021 mit Landesrat Martin Eichtinger auf der GARTEN 
TULLN statt.

Weitere Informationen zu dieser Aktion finden Sie 
unter www.bluehsterreich.at.

Niederösterreich radelt - jeder Kilometer zählt!Bringen wir Litschau zum Blühen!

Mitradeln & 
gewinnen
von 20.3. bis 

30.9.2021 

Niederösterreich
radelt.
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Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblume – 
diese Blumen ergeben nicht nur einen hübschen Strauß für die 
Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind sie 
wichtige Futterpflanzen. Im Gegensatz zu einem Rasen braucht 
die Blumenwiese kaum Pflege. Soll die Wiese auch betretbar 
sein, dann gibt es Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast 
jeder Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. 
Wiesensamenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pflege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnittgut ein 
paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 1x Mahd im 
September, bei wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht 
gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe im Boden, wird er mit Sand 
ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst bei 
feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um 
sich zu etablieren, etwa zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das 
Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nötig.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

BLUMENWIESEN
ES SUMMT IM GARTEN

©E. Zottl Paulischin

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

Gemeindezeitung Blumenwiesen A5.indd   1Gemeindezeitung Blumenwiesen A5.indd   1 11.02.2021   07:54:0611.02.2021   07:54:06

Natur / Umwelt Natur / Umwelt
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Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher 
benutzt werden können, müssen sie in ihrer gesam-
ten Breite frei von überhängendem Bewuchs sein. He-
cken und Sträucher sind daher so zurück zu schneiden, 
dass mindestens ein Lichtraumprofil von 4,50 m über 
der Fahrbahn, bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, gege-
ben ist.

Sehr wichtig für Sie: Für sämtliche Unfälle, die sich 
aufgrund eines mangelnden Pflanzenrückschnitts er-
eignen, haftet die/der Liegenschaftseigentümer/ in.

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 
(StVO 1960) hat die Behörde die Grundeigentümer 
aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Ein-
richtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, 
oder welche die Benützbarkeit der Straße einschließ-
lich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßen-

verkehr dienenden Anlagen z.B. Oberleitungs-, und 
Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.

Was Sie also beachten sollten:

•	 Jegliches Grün oder Geäst, das auf den Gehsteig,  
	 den Radweg oder in den Straßenraum ragt, muss  
	 geschnitten werden.
•	 Von Laub oder Blattwerk darf darüber hinaus die  
	 Sicht auf den Straßenverlauf, etwa im Kurvenbe- 
	 reich, nicht beeinträchtigt werden.
•	 Überdies müssen Verkehrszeichen, Ampeln und  
	 die Straßenbeleuchtung freigehalten werden.

Bitte achten Sie gegebenenfalls bei Hecken-Neu-
pflanzungen auf genügend Abstand zum Straßen-
raum.

Danke für Ihr Verständnis!

Hinweis auf die Anrainerpflicht beim Heckenschnitt

Müllübernahme im Altstoffsammelzentrum

Auf Grund der aktuellen COVID-19-Sonderbestimmungen und nach Rücksprache mit den übergeordneten 
Behörden wird der Betrieb der Altstoffsammelzentren vorübergehend (für die Dauer des Lockdowns 
in NÖ) ausgesetzt.

JETZT FRÜHJAHRSPUTZEN UND1 VON 100 GENUSS
PAKETEN IM GESAMTWERT VON € 6.000,GEWINNEN:
www.umweltverbaende.at/fruehjahrsputz

Mit Gesundheit und der notwendigen Vorsicht können 
Sie beim NÖ Frühjahrsputz 2021 zum Schutz der Natur 
beitragen!

Damit das in herausfordernden Zeiten gelingt,  
gehen Sie bitte die Frühjahrsputz 2021 Checkliste durch:

   Teilnahme an der Aktion nur allein oder mit Personen  
aus dem gleichen Haushalt,

   Einsammeln von Abfällen nur mit Handschuhen, Müllgreifern etc.,

        Allgemeine COVID-Sicherheitsmaßnahmen berücksichtigen  
(z.B. regelmäßig Händewaschen, nicht ins Gesicht fassen)

    im Bedarfsfall Schutzmaske tragen,

    keine Teilnahme von Personen, die sich krank fühlen  
oder Fieber haben

    Mindestabstand von 2 Metern zu allen anderen Personen 

Es gelten die jeweiligen verlautbarten bundes- und landesgesetzlichen 
Vorgaben zur Eindämmung der Corona-Pandemie.

SICHERER
FRÜHJAHRS PUTZ 2021
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Bezahlte Anzeige

GOLFRESORT HAUGSCHLAG sucht DICH!
Für die kommende Saison suchen wir noch tüchtige Mitarbeiter für 
verschiedene Bereiche. Geringfügig, Halbtags, Ganztags! Für jedes Talent 
und für jeden Geschmack ist das Richtige dabei.

· Restaurant: Service, Schank, Küche, Küchenhilfe, Abwasch
· Hotel: Reinigung
· Golf: Verkauf und Reception, Starter, Verantwortlicher für Golfcarts (ideal für Pensionisten)

Bewerbungen bitte an management@golfresort.at oder 02865 / 844 10
Golfresort Haugschlag, 3874 Haugschlag 160, www.golfresort.at

Am Abholungstag der Papiertonne zusätzlich bereit-
gestellte Kartonagen werden nicht mehr selbstver-
ständlich von der Firma Brantner-Dürr mitgenommen. 

Kartonagen können am Altstoffsammelzentrum der 
Wohnsitzgemeinde (zu den Öffnungszeiten) oder auf 
der Übernahmestelle der Firma Brantner-Dürr in der 
Industriezone in Schrems (Mittwoch von 13:00 - 17:00 
Uhr und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr) kostenlos ab-
gegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass diese zusätzlichen Kartonagen 
nur von privaten Haushalten und nicht von Gewerbe-
betrieben übernommen werden können. Gewerbli-
che Abfälle müssen ausnahmslos zur Übernahme-
stelle der Firma Brantner-Dürr in Schrems gebracht 
werden.

Es besteht außerdem für zusätzliche Papier- oder 
Kartonagenabfälle die Möglichkeit, auf Lieferschein 
gegen Verrechnung Papier bzw. Kartonagen mitzu-
geben! Dies ist rechtzeitig beim Gemeindeverband 
Gmünd zu melden oder beim Abfuhrpersonal bei der 
Papierentleerung ein Lieferschein zu unterschreiben!

Tarif für zusätzlich zu entsorgendes Papier bzw. Kar-
tonagen:
•	 240 Liter € 3,19
•	 1100 Liter € 22,44

Kontakt:
Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgaben-
einhebung im Bezirk Gmünd
Gewerbepark 1, 3945 Hoheneich
Tel. 02852/54 701,  Mail: office@gvgmuend.at

Änderungen bei der Entsorgung von Kartonagen!

Foto: stock.adobe.com

Die Stadtgemeinde Litschau ist landschaftlich viel-
fältig und bietet unterschiedliche, attraktive Lebens-
räume für eine Reihe von Tier- und Pflanzenarten. Vor 
allem die in das Wald-Wiesen-Mosaik eingestreuten 
Feuchtlebensräume an Bächen und Teichen sowie das 
Hochmoor im Naturschutzgebiet Rottalmoos sind 
von besonderem Naturschutzwert.

Die wertvollen Feuchtlebensräume kennzeichnen 
nicht nur das Gemeindegebiet von Litschau, sondern 
sind charakteristisch für das gesamte Europaschutz-
gebiet „Waldviertler Teich-, Heide- und Moorland-
schaft“ bzw. für das Vogelschutzgebiet „Waldviertel“, 
an denen Litschau Anteil hat. Das Land NÖ hat nun die 
Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) 
beauftragt, sich mit der Vielfalt an Lebensräumen und 
seinen tierischen und pflanzlichen Bewohnern ausein-
anderzusetzen. Dass dies nicht vom Schreibtisch aus 
möglich ist, liegt in der Natur der Sache.

So werden im Zeitraum zwischen Mai und September 
2021 Vor-Ort-Besichtigungen im Europaschutzgebiet 
Waldviertel durch Mitarbeiter der eNu stattfinden. 
Die Begehungen dienen dazu, die Naturräume in ihrer 
Vielgestaltigkeit kennenzulernen, ohne dass dabei 
zoologisch-botanische Erhebungen durchgeführt 

werden. Mit den Erkenntnissen daraus kann der fach-
liche Rahmen für Naturschutzaktivitäten abgesteckt 
werden, welche dann auf freiwilliger Basis und in Ko-
operation mit den Regionen entwickelt und umge-
setzt werden sollten.

Dieses Projekt zur Schutzgebietsbetreuung wird mit 
Unterstützung des Landes Niederösterreich und der 
Europäischen Union durchgeführt und leistet einen 
Beitrag zum europaweiten Schutzgebietsnetzwerk 
gemäß der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie und der Vo-
gelschutzrichtlinie.

Weiterführende Infos finden Sie auf der Website 
von Naturland NÖ: https://www.naturland-noe.at/
europaschutzgebiete-waldviertler-teich-heide-moor-
landschaft-und-waldviertel

Naturschätze in Litschau - kennen, schätzen, betreuen

Foto: Wikimedia-Einer_flog_zu_Weit

Nach jedem Winter freuen wir uns alle, wenn jetzt 
langsam wieder alles blüht und wächst.

Gepflegte Gärten und Grünflächen tragen das ganze 
Jahr über zum Wohlfühlen bei und hinterlassen bei 
jedem Menschen einen positiven Eindruck vom Orts-
bild.

Grünraumpflege
Um diesen Eindruck zu verstärken, hoffen wir auch 
auf die Eigeninitiative der Bevölkerung, denn Unkraut 
auf befestigten Straßen vor den Liegenschaften ent-
spricht nicht dem Ideal.

Gemäß der Gesundheits- und Umweltschutzver-
ordnung sind die Liegenschaftseigentümer sogar 
verpflichtet, den Gras- und Unkrautwuchs auf den 
Gehsteigen sowie bei befestigten Straßen vor ihren 
Liegenschaften, das sind alle asphaltierten, gepflas-
terten oder betonierten öffentlichen Grundstücksflä-
chen, zu entfernen und von diesem Bewuchs sauber 
zu halten.

Bitte helfen Sie uns hier, unabhängig von der seitens 
des Wirtschaftshofes durchgeführten Grünraumpfle-
ge und der ehrenamtlichen Tätigkeit der Blumenda-
men- und Herren, unsere Stadt noch lebenswerter zu 
machen.

Grünraumpflege
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Freie Wohnungen in Litschau

Freie Wohnungen 
Folgende Wohnungen können angemietet werden (bei geringem Einkommen Wohnzuschuss möglich):

WAV Siedlungsgenossenschaft:

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug): 71 m²,
Vorzimmer, Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer,
Abstellraum, Bad und WC

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug): 55 m²,
Vorzimmer, Wohnküche, Schlafzimmer,
Bad und WC

Gemeindewohnungen:

Wiener Straße 15/12: 34 m²,
1 Wohn-Schlafraum mit Kochnische, Vorraum,
Bad mit WC

Hasenbühelstraße 8/8: 49 m²,
Vorraum, Wohnküche, Schlafzimmer, Kabinett,
DU/WC

Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt unter der Tel.-Nr.: 02865/219 DW 16, Herr Böhm.

A1 bringt Glasfaser-Internet nach Gopprechts, Schönau 
und ins Gewerbegebiet Litschau
Hochwertiges FTTH-Netz vor Fertigstellung:
Bis Juni 2021 schließt A1 die Errichtung des Glasfaser-
netzes ab und bindet die interessierten Haushalte und 
Firmen entsprechend an.

Die neue Glasfaser-Infrastruktur ermöglicht zukünftig 
in den KG ś Schönau und Gopprechts sowie im Ge-
werbegebiet glasfaserschnelles Internet im Gigabitbe-
reich und die Verwendung von digitalen Services, wie 
beispielsweise den Empfang von hochauflösendem 
Kabelfernsehen, den Einsatz von modernen Smart 
Home-Technologien oder auch die Digitalisierung in 
den Unternehmen.

Bitte melden Sie sich bei Interesse ab sofort gerne bei 
Hr. Alexander Schandl, um die finalen Schritte für Ihre 
Liegenschaft in die Wege zu leiten.

Er steht für alle Ihre Fragen gerne zu Verfügung:

Alexander Schandl
Mobil: +43 664 66 23903
Mail: alexander.schandl@a1.at

•	 Aktuellste Informationen zum Ausbauprojekt
•	 Optimale, individuelle Produktberatung durch das  
	 A1 Expertenteam

Paul Galuska, A1 Infrastrukturprojekte zum Glasfa-
serausbau in Litschau: „Mit dem Ziel, jeden Haushalt 
und jedes Unternehmen mit ultraschnellem Internet 
und digitalen Services wie A1 Xplore TV und Smart 
Home zu versorgen, baut A1 das A1 Glasfasernetz zügig 
in Litschau aus. Wir freu-
en uns über die groß-
artige Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und 
bedanken uns bei allen 
Partnern und Kunden, 
die das Projekt ermög-
lichen.“

Rechtzeitig vor der Inbe-
triebnahme des A1 Glas-
fasernetzes werden die 
Bürgerinnen und Bürger 
Litschaus im Rahmen 
von Beratungstagen in 
der Gemeinde ausführ-
lich informiert.

Weitere Informationen zu den Angeboten und Pro-
dukten von A1 finden Sie unter www.A1.net.

Foto: A1 Telekom Austria AG

Die EVN Wasser GmbH als Bauherr hat im Stadtgebiet 
von Litschau Anfang März den Reigen mehrerer Groß-
baustellen in Litschau eröffnet. Das Wasserleitungs-
netz wird nun auf einer Länge von ca. 3,3 km erneuert, 
um die Versorgungssicherheit weiter auszubauen.

Bis voraussichtlich Ende September 2021 werden die 
Grabungs- und Verlegearbeiten abgeschlossen sein.
 
Grundsätzlich betroffen sind ganz oder teilweise 
folgende Straßenzüge:
 
•	 Josef-Seilern-Straße
•	 Siedlungsstraße
•	 Badergrabenweg
•	 Südstraße
•	 Bahnhofstraße
•	 Stadtplatz
 
Als Ansprechperson für das Bauprojekt steht grund-
sätzlich Hr. Roland Wallner von der Netz Niederöster-
reich GmbH zur Verfügung: „Die Leitungen werden bis 
zum jeweiligen Wasserhausanschlussschieber (Sal-
bach) erneuert. Sollten weiterführend vom Wasser-
hausanschlussschieber in das Haus noch alte Leitun-
gen (z.B. Eisenrohre) bestehen, wäre es zweckmäßig, 
wenn die Gelegenheit zur Erneuerung durch die Haus-
eigentümer genutzt wird!“ regt Hr. Wallner an.

Mit dieser Baustelle, großteils im dicht verbauten Ge-
biet, ergibt sich für die Stadtgemeinde Litschau zudem 
die Möglichkeit für die Mitverlegung von Leerrohren 

für Glasfasern, wofür der für die EVN Wasser GmbH 
tätige Leyrer & Graf Baugesellschaft m.b.H. der Auf-
trag erteilt wurde. Voraussichtlich ca. € 400.000,00 
werden durch die Stadtgemeinde Litschau investiert, 
um die Basis für einen zukunftssicheren Ausbau der 
Glasfaserinfrastruktur in Litschau zu schaffen.
 
Die Glasfaserleerrohre werden bis zur Grundstücks-
grenze aller betroffenen Liegenschaftseigentümer 
mitverlegt.
 
„Es entstehen hierfür keine Kosten für die Liegen-
schaftseigentümer, ausgenommen die baulichen Ge-
gebenheiten vor Ort erschweren eine Umsetzung“, 
klärt StR Ralf Fraißl auf. Alle Liegenschaftseigentü-
mer werden kontaktiert. Die Grabung und Verlegung 
bis ins Haus ist dann auf eigene Kosten vorzunehmen.
 
Schließlich wird in diesem Jahr vom NÖ Straßendienst 
die Sanierung der L8189 beginnend vom Kreuzungs-
bereich mit dem Stadtplatz bis zur Kreuzung mit der 
Gmünder Straße durchgeführt. Dazu ist zusätzlich ge-
plant, die Nebenflächen zu erneuern. Da der Umbau 
des Bahnhofs Litschau seitens der Niederösterreichi-
schen Verkehrsorganisationsgesellschaft m.b.H. (kurz 
NÖVOG) bereits im Gange ist und im Frühjahr abge-
schlossen werden soll, könnte auch der Bereich vor 
dem Kulturbahnhof erneuert werden.

Hier laufen noch die Vorplanungen, jedenfalls sind 
hier weitere € 100.000,00 an Investitionen durch die 
Stadtgemeinde Litschau vorgesehen.

•	 Sandgrubenweg
•	 Fasanenweg
•	 Hörmannser Straße
•	 Wehrleitenweg
•	 Wiener Straße
•	 Reitzenschläger Straße

Am Foto von links nach rechts: Dipl.-Ing.(FH) Walter Trachsler (Netz Niederösterreich GmbH), Stadtrat Ralf Fraißl (Stadtgemein-
de Litschau), Kristof Winkler (Leyrer+Graf Baugesellschaft m.b.H.), VB Michael Albrecht (Stadtgemeinde Litschau), Dietmar Brei 
(Leyrer+Graf Baugesellschaft m.b.H.), Horst Mager, Andreas Bayer (beide Netz Niederösterreich GmbH), StADir. Jürgen Uitz 
(Stadtgemeinde Litschau), Christoph Leonhartsberger (Fa. Integral), Manuel Röhrnbacher (Leyrer+Graf Baugesellschaft m.b.H.), 
Erwin Lichtenwallner (Fa. Integral)
 
Copyright Foto: Roland Wallner / Netz Niederösterreich GmbH

Infrastrukturoffensive in Litschau

Wohnen & LebenWohnen & Leben
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In Zusammenarbeit mit dem NÖ Zivilschutzverband 
und den Zivilschutzbeauftragten der Gemeinden wur-
de eine Werbeaktion durchgeführt, bei der Werbefi-
guren als Blickfang bei der Bevölkerung Aufmerksam-
keit erregen sollten.

Denn auf Grund der aktuellen Situation werden vor 
allem an den Wochenenden in den Landespflege-
heimen ehrenamtliche Mitarbeiter zur Unterstützung 
beim Besuchsmanagement gebraucht. 

Aus diesem Anlass standen in allen Gemeinden des 
Bezirkes an zwei Tagen diese Pappfiguren an frequen-
tierten Orten, um für weitere Freiwillige zu werben. 

Auch in der Stadtgemeinde Litschau wurde diese Ak-
tion durchgeführt und den Kunden des Supermarkts 
die aktive Mitarbeit nähergebracht.

Erfreulicherweise ist es im Pflegezentrum Litschau ak-
tuell so, dass mit den freiwilligen Helfern – die bereits 
vor der Corona-Pandemie ihre Zeit für die Heimbe-
wohner zur Verfügung gestellt haben – diese Dienste 
abgedeckt werden können. Aber viele hoffen, dass 
die Besucherzeiten wieder vermehrt genutzt werden 
können und dann doch voraussichtlich weitere ehren-
amtliche Mitarbeiter notwendig sind. Die Aufgaben 

dabei sind die Besucherregistration zu kontrollieren, 
Fieber zu messen und auf die geltenden Sicherheits-
maßnahmen hinzuweisen.

Interessierte Personen können sich beim NÖ Zivil-
schutzverband oder bei den Zivilschutzbeauftragten 
der Gemeinden melden.

Ihr
Zivilschutzbeauftragter
Herbert Kössner

Foto v.l.n.R.: Vzbgm. Johannes Heißenberger, Zivilschutz-
mitarbeiterin Margit Miedler, Zivilschutzbeauftragter Herbert 
Kössner sowie Bettina Apfelthaler und Filialleiter-StV. Gabrie-
le Mödlagl vom Litschauer Supermarkt

Füreinander Niederösterreich auch in Litschau

Foto: Johannes Heißenberger

Denk‘ lokal – kauf regional!
Stärken wir die Betriebe vor Ort und sichern damit 
die Arbeitsplätze der Menschen, die in unserer Re-
gion leben!

Eingeschränkte Einkaufsmöglichkeiten stellen die 
heimische Wirtschaft derzeit vor enorme Herausfor-
derungen. Dabei bieten unsere Betriebe vor Ort rund 
ums Jahr hervorragende Dienstleistungen und Pro-
dukte an. 

Wenn ein Geschäft, Handwerker, usw. aktuell viel-
leicht nur eingeschränkte Öffnungszeiten und keinen 
Onlineshop hat bzw. ein persönlicher Besuch gerade 
nicht möglich ist, sollte man zum Telefon greifen und 
direkt nachfragen. 

Anrufen, beraten lassen und dann bestellen – das 
funktioniert auch hier bei uns! 

Nur wenn wir bereit sind, unser Geld hier, wo wir woh-
nen, auszugeben, werden wir die regionale Wirtschaft 
stärken, Arbeitsplätze sichern und eine lebenswerte 
Region für uns und unsere Besucher erhalten.  

Die regionalen Betriebe freuen sich auf Ihren Einkauf 
und ich bedanke mich schon vorweg für jeden Euro in 
der Region!

Mit lieben Grüßen
 
Kurt Jungbauer
Obmann der Litschauer Geschäftsleute

"lokal denken, lokal leben, lokal kaufen, lokal hel-
fen" – denn lokal sind wir alle.

Der „Litschauer 
Einkaufsgutschein“ - 
ein Allrounder!

Beantragen auch Sie einen Zuschuss der 
österreichischen Bundesregierung für Ihren Verein!

Wohnen & LebenWohnen & Leben
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Am 20. Februar 2021 absolvierten vier Schüler des 
Musikschulverbandes die Übertrittsprüfung in eine 
nächsthöhere Ausbildungsstufe und haben dabei ihre 
erlernten musikalischen Fertigkeiten im Rahmen eines 
Prüfungskonzertes unter Beweis gestellt. Ein ausführ-
liches Feedback erhielten sie im Anschluss von einer 
hochkarätig besetzten Prüfungskommission!

1. Übertrittsprüfung (Bronze): Sascha Kranner (Wald-
horn, Amaliendorf), David Pechoc (Trompete, Heiden-
reichstein), Benjamin Riedler (Trompete, Eberweis) 
- Sehr guter Erfolg

2. Übertrittsprüfung (Silber): Nadine Hable (Querflö-
te, Litschau) - Ausgezeichneter Erfolg

Wir gratulieren sehr herzlich und dürfen uns über 
die sensationellen Erfolge unserer Schülerinnen und 
Schüler freuen!

Online-Anmeldung und kostenlose 
Schnupperstunden

Anmeldungen für das Schuljahr 2021/22 sind über die 
Website des Musikschulverbandes (www.musikschu-
le.heidenreichstein.gv.at) möglich. Ebenfalls besteht 
die Möglichkeit, sich zu kostenlosen und unverbind-
lichen Schnupperstunden, die unter Einhaltung der 
Hygieneschutzmaßnahmen abgehalten werden, an-
zumelden!

Für das zukunftsorientierte Projekt „Nachbarschafts-
hilfe Plus NORD“ wurden in den letzten Wochen die 
Weichen gestellt.

Von den Vertretern der teilnehmenden Gemeinden 
Eisgarn, Eggern, Gastern, Haugschlag und Litschau 
wurde dazu der Trägerverein „Mitanaunda“ gegrün-
det, welcher das Projekt in allen 5 Gemeinden umset-
zen wird.

Beim Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus NORD“ unter-
stützen ehrenamtliche MitarbeiterInnen aus der Ge-
meinde andere GemeindebürgerInnen, welche Unter-

stützung im Alltag benötigen. Dies können Fahr- und 
Bringdienste sein oder die Begleitung zum Arzt ge-
nauso wie Besuchsdienste, Einkaufsdienste oder auch 
gemeinsame Spaziergänge.

„So stellen wir sicher, dass für unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ein hohes Maß an Lebensqualität in ge-
wohnter Umgebung erhalten bleibt. Jung und Alt pro-
fitieren – die Dorfgemeinschaft lebt wieder auf!“, so 
die Bürgermeister der Gemeinden.

Der Start des Projekts ist derzeit im Herbst 2021 ge-
plant.

Im Sinne der Trinkwasserverordnung, BGBl. II 
304/2001, werden die GemeindebürgerInnen über 
die Trinkwasserwerte der Abgabestellen im Gemein-
degebiet Litschau vom 23.02.2021 in Kenntnis gesetzt.

pH-Wert:	 6,8	 Natrium:	 10,5 mg/l
Gesamthärte:	 6,5 °dH	 Kalium:	 1,9 mg/l
Carbonathärte:	 3,3 °dH	 Kalzium:	 41,6 mg/l
Nitrat:	 6,3 mg/l	 Magnesium:	 3,1 mg/l
Chlorid:	 41,0 mg/l	 Pestizide:	 < 0,1μg/l
Sulfat:	 16,0 mg/l

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Unter-
suchung zeigten keine Belastungen der untersuchten 
abgegebenen Wässer auf.

Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN 
Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert wer-
den (Telefonnummer 02236/44601 oder per E-Mail an 
info@evnwasser.at). Aktuelle Ergebnisse sind darüber 
hinaus auf www.evn.at/Privatkunden/EVN-Was-
ser/Wasserwerte.aspx abrufbar.

v.l.n.r.: Benjamin Riedler, David Pechoc, Sascha Kranner
© Musikschulverband Heidenreichstein

Nadine Hable / © Musikschulverband Heidenreichstein

Hervorragende Leistungen bei Übertrittsprüfungen! Weichen für Sozialprojekt gestellt!

Information über die Trinkwasserwerte

Jagdpacht 2021

Die Auszahlung der Jagdpachtanteile der Katastralgemeinde Litschau erfolgt von 05. März 2021 bis 04. 
September 2021 während der Amtsstunden im Gemeindeamt (1. Stock, Regina Thür)!
Jagdpachtanteile, die nicht innerhalb der Abholfrist behoben werden bzw. nicht überwiesen wurden, wer-
den gemäß dem Beschluss des Jagdausschusses der Jagdgenossenschaft Litschau vom 23.01.2009 der 
Stadtgemeinde Litschau überlassen, die diesen Betrag im allgemeinen Interesse der Land- und Forstwirt-
schaft oder des ländlichen Raumes zu verwenden hat.

Die am Auszahlungstag der KG´s Gopprechts, Hörmanns, Loimanns, Reichenbach, Reitzenschlag, 
Schandachen/Saaß, Schlag und Schönau nicht behobenen Anteile können innerhalb von sechs Mona-
ten am Gemeindeamt behoben werden.

Auf Verlangen und unter Angabe der Bankverbindung können Jagdpachtanteile, welche über dem per Ver-
ordnung festgelegten Bagatellbetrag von € 15,00 liegen, überwiesen werden. Allfällige Überweisungsspe-
sen werden vom Anteil abgezogen.

Wohnen & LebenWohnen & Leben
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Aus der Stadtchronik

Der Klimawandeln ist auch in unserer Region bereits 
zu spüren. Die Sommer werden trockener, die Winter 
milder und die Häufigkeit von Starkregen nimmt dras-
tisch zu. 

Daher haben wir in der Kleinregion Waldviertel Nord 
beschlossen, uns bei der bundesweiten Initiative 
„KLAR!“ Klimawandelanpassungsmodellregion zu 
bewerben. Dazu wurde bereits ein erstes Grobkon-
zept entwickelt und die Einreichung in die Wege gelei-
tet. Die Schwerpunkte umfassen derzeit die Themen 
Wald, Landwirtschaft, Tourismus, Nahversorgung 
sowie Teichwirtschaft, Leerstandsmanagement und 
Biodiversitätsförderung. 

Nach einer positiven Beurteilung durch den Klima- 
und Energiefonds erfolgt, voraussichtlich ab Mai, die 
Erstellung des Detailkonzeptes.

Darin werden 10 Maßnahmen, gemeinsam mit der 
Bevölkerung, unterschiedlichen Betrieben und Orga-
nisationen aus der Region, erarbeitet. 

Für die Erstellung dieses regionalen Detailkonzep-
tes wird ab Mai ein/eine Mitarbeiter*in mit 10-15 
Stunden gesucht. Sollten Sie Interesse an einer ak-
tiven Mitarbeit haben, können Sie gerne vorab Ihre 
Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde senden. 

Worauf haben Sie Lust? Mit dem Mountain-Bike über 
Stock und Stein, auf den Berg und ins Tal? Oder ge-
mächlich mit der Familie auf Straßen und Wald-
wegen? Die natürlichen Voraussetzungen und die 
bestens ausgeschilderten Routen machen das Wald-
viertel zu einer Bike-Region, die ihresgleichen sucht.
 
Da es keine Radkarte, die alle Radwege in unserer 
wunderschönen Region gemeinsam aufzeigte, mehr 
gab, plante die Kleinregion Waldviertel Nord die Neu-
auflage einer grenzüberschreitenden Radfahrkarte 
mit allen gut beschilderten Radwegen in der Region 
Waldviertel Nord und dem südlichen Böhmen und 
setzte das Vorhaben auch erfolgreich um. 

Auf dieser neuen Radkarte finden Sie nun neben den 
Radrouten zusätzlich auf der Rückseite zahlreiche In-
formationen zu touristisch relevanten Einrichtungen. 

Verknüpfen Sie individuelle Radtouren mit dem Na-
turerlebnis in der atemberaubenden Landschaft des 
Waldviertels, besuchen Sie dabei eine der zahlreichen 
kulturellen Stätten oder genießen bei einer gemütli-
chen Einkehr die Schmankerln der Region.

Schwingen Sie sich auf das Fahrrad und raus geht 
es in die Natur! Die Karte dazu erhalten Sie im Bür-
gerservice/Tourismusbüro der Stadtgemeinde Lit-
schau.

Die Kleinregion Waldviertel Nord bewirbt sich als KLAR! 

Neue Radkarte der Kleinregion Waldviertel Nord!

Ein aufregendes und kräftezehrendes Jahr mit vielerlei 
neuen Herausforderungen liegt hinter uns.

Dennoch ist es besonders in diesen Zeiten wichtig, 
eine zuverlässige Ferienbetreuung anzubieten.

Aus diesem Grund hat sich die Klein-
region Waldviertel Nord auch heuer 
dazu entschlossen, die Kinder & 
Ferien Akademie als Entlastung für 
Familien anzubieten. Die Kinder wer-
den eine Woche lang vormittags von 
07:00 - 13:00 Uhr bzw. ganztags 
von 07:00 – 17:00 Uhr betreut.

Wir haben im Jahr 2021 wieder 
viele neue und interessante 
Themenbereiche vorbereitet:

•	 Wenn Ihre Kinder es lie- 
	 ben, sich in der Natur zu  
	 bewegen und ihre Ge- 
	 schicklichkeit unter Beweis  
	 zu stellen, dann ist der  
	 Schwerpunkt „Naturdetek- 
	 tive“ genau das Richtige für  
	 sie! Hier werden die Kinder  
	 unter anderem über Baum- 
	 stämme balancieren und Hin- 
	 dernisläufe absolvieren.
•	 Eine Neuheit bildet dieses Jahr  
	 das Camp „Klimahelden ge- 
	 sucht!“. In dieser Woche dreht sich  
	 alles rund um unser Klima und nachhalti- 
	 ges Leben.
•	 Die Ferienwoche „Fleißige Handwerker“ 
	 bietet die Möglichkeit kleine Häuser und Nist- 
	 kästen für unterschiedliche Tiere zu bauen oder  
	 einen eigenen Wanderstock zu schnitzen.
•	 In unserem „Blaulicht Camp“ lernen die Kinder die  
	 drei Blaulichtorganisationen Rettung, Feuerwehr  
	 und Polizei aus nächster Nähe kennen und haben  
	 auch unter anderem die Chance eine eigene Gips- 
	 hand herzustellen.
•	 In der Woche „Wasserratten aufgepasst!“ dreht  
	 sich alles rund um unser Wasser. Ausgestattet mit  
	 Kübel, Kescher und Becherlupen untersuchen die  
	 Kinder heimische Bäche, Quellen, Rinnsale und  
	 Pfützen. Weiters stehen das Bauen einer Kläranla- 
	 ge und viele Experimente rund ums Wasser auf  
	 dem Programm

Teilnehmen können alle Kinder im Alter von 4 bis 15 
Jahren – egal, aus welcher Gemeinde sie kommen.

Nähere Informationen finden Sie auf der Home-
page www.ferienakademie.at

Kinder & Ferien Akademie 2021

Kleinregion Waldviertel NordKleinregion Waldviertel Nord



28  | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung  |  29

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Einfach die Gem2Go App downloaden, unsere Ge-
meinde auswählen und topaktuell informiert sein.

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 
Ihnen nützliche Informationen aus unserer Gemeinde 
anzubieten und Services rund um die Uhr mobil ver-
fügbar zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter 
anderem dem Veranstaltungskalender, der Online-
Gemeindezeitung, dem lokalen Gastronomiever-
zeichnis oder Ärztenotdienst gewährleistet. Bestes 
Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, der Sie 
aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße erinnern 
kann!

Jetzt unsere Gemeinde-App kostenlos downloaden: 
www.gem2go.at

Unsere Gemeinde am Smartphone – mit Gem2Go

Hinweis für Stellungspflichtige

Die Coronakrise betrifft etliche Bereiche des täglichen Lebens, so sind auch die Stellungskommissionen 
und die damit verbundenen Untersuchungen betroffen. Zu Beginn der Krise mussten für einige Wochen die 
Stellungskommissionen geschlossen werden. Daraus resultierte ein Rückstau von 13.000 jungen Männern, 
deren Stellungstermin verschoben werden musste. An der Behebung dieses Rückstaus wird derzeit gear-
beitet. Alle Stellungspflichtigen werden per Brief durch das Bundesministerium für Landesverteidigung am 
Laufenden gehalten und die aktuellsten Informationen finden Sie auf der Homepage des Bundesheeres.
 
Rückfragen & Kontakt: Bundesministerium für Landesverteidigung
Information & Öffentlichkeitsarbeit / Presse
+43 664-622-2919, presse@bmlv.gv.at, www.stellung.bundesheer.at
 
Die Stadtgemeinde Litschau weist die stellungspflichtigen Bürger außerdem darauf hin, dass Sie für 
den Stellungstermin einen Unkostenbeitrag in der Höhe von € 25,00 erhalten. Dieser kann am Ge-
meindeamt (Stadtkasse) nach Vorlage eines geeigneten Nachweises abgeholt werden.

Wohnen & Leben

Ihr Veranstaltungskalender

2021

Wer in schönen Dingen
einen schönen Sinn entdeckt –

der hat Kultur.

Oscar Wilde

Fo
to

: s
to

ck
.a

do
be

.c
om



30  | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung  |  31

Veranstaltungen Veranstaltungen

Fr, 07. Mai 12.00 Uhr: Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) 
von 12.00 bis 18.00 Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

Do, 13. Mai 09.30 Uhr: Christi Himmelfahrt, Hl. Messe

So, 16. Mai

13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. *
Weitere Termine: 20. Juni 2021, 25. Juli 2021, 15. August 2021 und 12. September 2021 
Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der 
Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

Sa, 29. Mai
20.00 Uhr: „Caribbean Feeling“ am Sportplatz in Schandachen; Unterhaltung mit DJ, 
Caribbean Bar, coole Getränke-Aktionen, Begrüßungsgetränk und Cocktails!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt! VA: FF Schandachen

Mi, 02. Juni
19.30 Uhr: „Ich werde das Gefühl nicht los“ – Kabarettabend mit Klaus Eckel im
Herrenseetheater; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24;
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Do, 03. Juni 10.00 Uhr: Fronleichnam, Prozession und Hl. Messe

Sa, 19. Juni
15.00 Uhr: Asphaltstock-Dämmerschoppen auf der Stockbahn des Fun-Courts im 
Strandbadgelände. Ziel- und Lattschiessen für Jung und Alt mit schönen Preisen!
VA: Gruppe GuL

So, 20. Juni

13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. *
Weitere Termine: 25. Juli 2021, 15. August 2021 und 12. September 2021
Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der 
Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

Mi, 23. Juni 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute

Sa, 26. Juni
19.00 Uhr: Schlosskonzert des Musik- und Gesangsvereines Litschau im Schlosshof
(Altes Schloss), Eintritt: Freie Spenden! Bei Regen findet die Veranstaltung im
Kulturbahnhof statt. Veranstalter: MGV Litschau

So, 04. Juli

Jubiläumszug „Dampf und Feuer“ – Zum Jubiläum „121 Jahre Strecke Gmünd – Litschau“ 
gibt es eine außergewöhnliche Parallelfahrt mit Dampflok und Feuerwehrfahrzeugen 
(Oldtimer und Modern) entlang der Strecke der Waldviertelbahn Gmünd – Litschau.

Fahrzeugparade in Gmünd, Neu-Nagelberg, Alt-Nagelberg, Brand und Litschau.
Abfahrt Gmünd: 10:00 Uhr, Abfahrt Alt-Nagelberg 10:45 Uhr, Ankunft in Litschau ca. 
11.25 Uhr. Retour geht’s ab Litschau wahlweise um 13:00 Uhr oder 16:00 Uhr,
Ankunft in Gmünd ist um 13:55 Uhr bzw. um 16:55 Uhr;

Infos: www.waldviertelbahn.at oder 02742/360 990-1000

Mi, 07. Juli 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute

Fr, 09. Juli bis
So, 11. Juli

„Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den Herrensee
Litschau; Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater, Lesungen, Matineen, Abend- 
konzerte,  Picknick, Nachtwanderung, Weinpavillon, Schrammelheuriger u.v.a.m.;
Info-Tel.: 0720/407704 sowie www.schrammelklang.at

* Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes.
Nutzen Sie die Gelegenheit einer Stadtführung und erfahren Sie mehr über die Schrammelstadt Litschau. 
Unsere charmante Stadtführerin spaziert mit Ihnen gerne zur alten Stadtmauer und dem Fischertor, sie erzählt 
Ihnen kurzweilige Geschichten über das Schloss, die Kirche und das Städtchen überhaupt und begleitet Sie 
gerne in das Pfarrmuseum. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr bei der Stadtpfarrkirche St. Michael. 
Preis: € 2,00 pro Person. Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro 
der Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

Fr, 16. Juli bis
So, 18. Juli

„Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den Herrensee
Litschau; Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater, Lesungen, Matineen, Abend- 
konzerte,  Picknick, Nachtwanderung, Weinpavillon, Schrammelheuriger u.v.a.m.;
Info-Tel.: 0720/407704 sowie www.schrammelklang.at

Sa, 17. Juli 06.00 Uhr: Flohmarktstraße des Roten Kreuzes Litschau beim Rot-Kreuz-Gebäude 
(Schulstraße 8, 3874 Litschau), Info-Tel.: 0664/1112504

Mi, 21. Juli 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute

Sa, 24. Juli
16:00 Uhr: „Dorf-Heuriger“ am Dorfplatz beim Feuerwehrhaus in Schandachen;
Kinderanimation, Heurigenschmankerl! Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt! 
VA: FF Schandachen

So, 25. Juli

13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. *
Weitere Termine: 15. August 2021 und 12. September 2021
Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der 
Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

Mo, 26. Juli

08.00 Uhr: Jahrmarkt „Jakobimarkt“ auf dem Stadtplatz in Litschau

ab 10.00 Uhr: Intensiv-Kreativ Malseminar (Aquarell, Acryl, Öl und experimentelle 
Mischtechniken) für Fortgeschrittene im Kulturbahnhof Litschau, Kursleitung : Rosemarie 
Türk, Kurstage: 26.07. bis 30.07. und 02.08. bis 06.08., jeweils von 10.00 – 15.00 Uhr;
Anmeldung und Info-Tel.: 0680/12 66 711

Sa, 31. Juli Stadtfest Litschau; am Nachmittag lustige Bewerbe für Kinder! Abends Live-Musik, 
Wein-, Bier- und Schnapsbar sowie kulinarische Köstlichkeiten am Litschauer Stadtplatz

So, 01. August 09.30 Uhr: Festmesse in der Stadtpfarrkirche mit dem Ensemble der Stadtkapelle
Litschau, anschließend Frühschoppen „Unter den Linden“ mit der Stadtkapelle Litschau

Mi, 04. August 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute

Sa, 07. August Nachtfischen am Herrensee (linke Teichseite, Sandgrube), Informationen bei Michael 
Deimel, Tel.: 0650/3972647, VA: Fischereiklub Litschau

So, 08. August

„Oldtimertreffen auf Straße und Schiene“ -Parallelfahrt auf Straße und Schiene
entlang der Strecke der Waldviertelbahn Gmünd – Litschau mit Dampfzug und
Oldtimern, Fahrzeugparade in Neu-Nagelberg und Brand; Abfahrt in Gmünd 10:00 Uhr, 
Ankunft in Litschau ca. 11.25 Uhr; Infos: www.waldviertelbahn.at oder
02742/360 990-1000
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Veranstaltungen Veranstaltungen

Fr, 13. August 12.00 Uhr: Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) von 12.00 bis 18.00 
Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

Fr, 13. August bis
So, 22. August

„Hin und weg“ – Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung in Litschau; Theater in 
großen, kleineren und ganz kleinen Formaten.

Es werden Erlebnisse im Herrenseetheater mit hunderten bis hin zu Küchenlesungen mit 
nur ganz wenigen Gästen geboten, an bekannten und neuen Spielorten; Informationen 
erhalten Sie unter der Telefonnummer 0720/407704 sowie auf www.hinundweg.jetzt; 
Veranstalter: Theater.Werkstatt BRAUHAUS

Sa, 14. August
ab 14.00 Uhr: Flugtage des UMBC-Litschau am Modellflugplatz, Reitzenschlägerstraße; 
ab 14:00 Uhr Freies Fliegen, ab 21.00 Uhr große Nachtflugshow mit jeder Menge Aktion!  
Veranstalter: Union Modellbauclub Litschau

So, 15. August

09.30 Uhr: Festmesse in der Stadtpfarrkirche

ab 10.00 Uhr: Flugtage des UMBC-Litschau am Modellflugplatz, Reitzenschlägerstraße; 
Frühschoppen mit reichhaltigem Mittagstisch; ab 13.00 Uhr große Modellflugshow mit 
Seglerschlepp, Modellhubschrauber, Kunstflug, Turbinenjets! Veranstalter: Union
Modellbauclub Litschau

13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. *
Weiterer Termin: 12. September 2021
Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der 
Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

14.00 Uhr: Singen bei der Sängerhütte am Herrensee! Diese Veranstaltung findet nur 
bei Schönwetter statt! VA: MGV Litschau

Mi, 18. August

17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G`schäftsleute

„Candle-light-train“ zum Straßenfest nach Litschau, Abfahrt in Gmünd ist um 17:00 Uhr, 
Ankunft in Litschau ist um 17:55 Uhr. Romantische Rückfahrt bei Kerzenlicht um
22:00 Uhr; Infos: www.waldviertelbahn.at oder 02742/360 990-1000

Mi, 25. August 19:30 Uhr: „Wir spün für eich“ mit „Motovidlo“ im Gasthof Kaufmann, Information und  
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Fr, 27. August 13.00 – 17.00 Uhr: Kinderfischen am Herrensee (linke Teichseite, Sandgrube),
Informationen bei Michael Deimel, Tel.: 0650/3972647, VA: Fischereiklub Litschau

Sa, 28. August 20.00 Uhr: Konzert mit der Familie Riebl in der Stadtpfarrkirche Litschau

Mi, 01. Sept. 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute

Sa, 04. Sept. 17:00 Uhr: „Bahnhof-Heuriger“ der FF Litschau im Kulturbahnhof Litschau;
VA: Freiwillige Feuerwehr Litschau

Sa, 11. Sept.
Ab 10:00 Uhr: Sommer-Heuriger der FF Reichenbach beim Feuerwehrhaus;
gemütliches und geselliges Beisammensein bei einer zünftigen Jause und Getränken!
Veranstalter: FF Reichenbach

* Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes.
Nutzen Sie die Gelegenheit einer Stadtführung und erfahren Sie mehr über die Schrammelstadt Litschau. 
Unsere charmante Stadtführerin spaziert mit Ihnen gerne zur alten Stadtmauer und dem Fischertor, sie erzählt 
Ihnen kurzweilige Geschichten über das Schloss, die Kirche und das Städtchen überhaupt und begleitet Sie 
gerne in das Pfarrmuseum. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr bei der Stadtpfarrkirche St. Michael. 
Preis: € 2,00 pro Person. Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro 
der Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

So, 12. Sept.
13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. *
Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der 
Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

Fr, 17. Sept. 20.00 Uhr: „ABBA - The Show - Super-Trouper-Tour“ im Herrenseetheater; Info und
Kartenvorverkauf im Tourismusbüro der Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24

Sa, 18. Sept.

„Wanderung zur Schmiede nach Gopprechts“ - Themenwanderung für Erwachsene,
die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben! VA: Arbeitsgruppe AGIL in Kooperation 
mit der Gruppe GuL

19.30 Uhr: „Lachertorten“ mit Miguel Herz-Kestranek im Kulturbahnhof Litschau;
Kulturbeitrag: € 25,00; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24;
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

So, 19. Sept. 10.00 – 17.00 Uhr: „Litschauer Erpfl-Grätzl-Fest“ am unteren Stadtplatz (Schwerpunkte 
zum Thema „Waldviertler Erdäpfel“) – Das Fest um die „tolle Knolle“!

Mi, 22. Sept. 14.00 Uhr: Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenverbandes im Seerestaurant
Weber, Veranstalter: Pensionistenverband Litschau

Fr, 24. Sept. „Energie Reich“ – interaktiver Vortrag mit Frau Mag. Sabine Schuster, genaue Uhrzeit und 
Veranstaltungsort werden noch bekannt gegeben! VA: Arbeitsgruppe AGIL

Sa, 25. Sept.
15.00 Uhr: Asphaltstock-Dämmerschoppen auf der Stockbahn des Fun-Courts im 
Strandbadgelände. Ziel- und Lattschiessen für Jung und Alt mit schönen Preisen!
VA: Gruppe GuL

Sa, 02. Oktober

14.00 Uhr: Litschauer Herrenseelauf mit Nachwuchsläufen, Hobbylauf und Hauptlauf;
Veranstalter: LT Gmünd

ab 18.00 Uhr: 4. „NACHTstreifZUG“ im Rahmen der langen Nacht der Museen –
Spezialstadtführung, Aktionen im Heimat- und Strickereimuseum, Besuch der
Museums-Waggons, Filmvorführung im Kulturbahnhof; Informationen und Karten im 
Tourismusbüro Tel.: 02865/219-24

Fr, 08. Oktober
19.30 Uhr: "Wer will mich … noch?" - Kabarettabend mit Heilbutt & Rosen im Theater- 
und Hoteldorf Königsleitn; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; 
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

So, 09. Oktober „Spielerische Waldwanderung“ für die ganze Familie mit Waldpädagogen Sebastian 
Jungbauer. Genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben! VA: Arbeitsgruppe AGIL
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Sa, 16. Oktober „Energie Reich“ – Workshops für Erwachsene und Kinder, genaue Uhrzeit und
Veranstaltungsort werden noch bekannt gegeben! VA: Arbeitsgruppe AGIL

Mo, 18. Oktober 08.00 Uhr: Jahrmarkt „Kolomanimarkt“ auf dem Stadtplatz in Litschau

Di, 26. Oktober Ab 08.00 Uhr:  Wandertag, Veranstalter: Steyr Fiat Klub Waldviertel

Mo, 01. Nov. 14.00 Uhr: Hl. Messe, Totengedenken, Gang zum Kriegerdenkmal und Friedhof

Sa, 13. Nov. 16.00 Uhr: Schmankerlschnapsen der Pfadfinder Litschau im Pfadfinderheim,
Inselweg 6; Veranstalter: Alt-Pfadfinder Litschau, www.pfadfinder-litschau.at

So, 21. Nov.
16.00 Uhr: „Wenn`s Joahr umageht“ im Kulturbahnhof; Kartenverkauf: Tourismusbüro 
Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder
ernst.koepl@chello.at

Fr, 26. Nov.
Ab 17.00 Uhr: Punschhütte auf dem Stadtplatz oberhalb der Kirche (Beserlpark),
Öffnungszeiten bis 19.12.2021: jeweils Do. – So. von 17.00 – 20.00 Uhr; Veranstalter:
Litschauer G śchäftsleute

Sa, 27. Nov.

Ab 14.00 Uhr: „Litschauer Advent – von Haus zu Haus – Advent am See!
Lesungen, Konzerte, Kunsthandwerk, Kulinarisches, …; Veranstalter: Gruppe GuL 

16.00 Uhr: Punschstand der FF Reichenbach beim Feuerwehrhaus, die FF Reichenbach 
läutet die stille Zeit mit Punsch und kleinen Naschereien ein; Veranstalter: FF Reichenbach

17.00 Uhr: Krippeneröffnung im Beserlpark mit lebenden Tieren, Punsch und Glühwein! 
Veranstalter: Pfadfindergruppe Litschau

18.00 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzweihe

Sa, 04. Dez. 16.00 Uhr: „Der Nikolo kommt auf den Stadtplatz!“, Nikolaus und Krampus kommen 
mit Pferd und Schlitten! Veranstalter: Pfadfinder Litschau, www.pfadfinder-litschau.at

So, 05. Dez.
15.00 Uhr: Adventkonzert des Musik- und Gesangsvereins Litschau in der Stadt- 
pfarrkirche im Rahmen des Litschauer Advents, Eintritt: Freie Spenden! Veranstalter:
MGV Litschau

Sa, 12. Dez.
14.00 Uhr: „Hörmannser Punschzauber“ der FF Hörmanns am Dorfplatz beim Feuer-
wehrhaus in Hörmanns mit Punschvariationen, Glühwein, Aufstrichbroten und
Weihnachtstombola mit schönen Preisen; Veranstalter: FF Hörmanns

Mo, 13. Dez. 08.00 Uhr: Jahrmarkt auf dem Stadtplatz in Litschau

Fr, 24. Dez. 15.00 Uhr: Krippenandacht der Kinder

Sa, 25. Dez. 09.30 Uhr: Weihnachtshochamt

So, 26. Dez. 09.30 Uhr: Hl. Messe

Di, 28. Dez. 12.00 Uhr: Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) von 12.00 bis
18.00 Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

Veranstaltungen Veranstaltungen

Fr, 31. Dez. 16.00 Uhr: Jahresschlussmesse

Sa, 01. Jan. 2022 14.00 Uhr: Neujahrsschwimmen im Herrensee (Bootsverleih); VA: Gruppe GuL

Terminänderungen hinsichtlich der Entwicklung des Corona-Virus vorbehalten! 
Ohne Gewähr!

Bauernmarkt Litschau im Hof des Hauses Stadtplatz 77;

Markttage: jeden Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr ab Palmsamstag (27. März) bis 30. Oktober;
Veranstalter: Verein „Leben in der Region Litschau“

Stadtführungen im Luftkurort Litschau (zusätzlich zu den angeführten Terminen im VA-Kalender): 

Bei einer Stadtführung erfahren Sie mehr über die Schrammelstadt Litschau.
Unsere charmante Stadtführerin spaziert mit Ihnen gerne zur alten Stadtmauer und dem Fischertor,
sie erzählt Ihnen kurzweilige Geschichten über das Schloss, die Kirche und das Städtchen überhaupt und
begleitet Sie gerne in das Pfarrmuseum.

Unkostenbeitrag: € 2,00 pro Person; gegen Voranmeldung
(mind. 5 Personen) im Tourismusbüro Litschau (Tel. 02865/219-24).

Besuchen Sie Österreichs einziges Strickereimuseum – „Johann Hörmann Strickereimuseum Litschau“

Stadtplatz 33, 3874 Litschau, Raiffeisenbank „Oberes Waldviertel“ (1. Stock)

Öffnungszeiten: Mai bis September jeweils am Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr;
Gruppen jederzeit gegen tel. Voranmeldung im Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/219-24);
Eintritt: Freie Spenden!

Pfarrmuseum Litschau – in der Stadtpfarrkirche „St. Michael“ (Stadtplatz):

Öffnungszeiten: Mai bis September jeweils am Sonntag und Feiertag: nach der „Hl. Messe“ (ca. 10.30 Uhr) 
und jederzeit gegen tel. Voranmeldung im Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/219-24) oder im Pfarramt 
Litschau (Tel.: 02865/345); Eintritt: Freie Spenden!

Heimatmuseum Litschau:

Stadtplatz 63, 3874  Litschau, Obmann Reinhard Thür, 

Öffnungszeiten: Juni bis Sep.: Sa. von 10.00 bis 12.00 Uhr, Gruppen jederzeit gegen tel. Voranmeldung im 
Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/219-24); Eintritt: Freie Spenden!

DIE STADTGEMEINDE LIT SCHAU 
WÜNSCHT  GUT E UNET RHALTUNG!
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Gesundheitsinformation 2021

Gesundheit ist nicht alles, 
aber ohne Gesundheit ist alles nichts.

Arthur Schopenhauer
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Fit in den Frühling

Frühlingskräuter, geballte 
Pflanzenkraft

Testen – Impfen

Plakette „Gesunde Gemeinde“

Mittwochsfahrten mit der Waldviertelbahn von
05. Mai – 29. September 2021:

Litschau ab:	 11.30 Uhr**	 15.30 Uhr*	 18.05 Uhr*

Gmünd an: 	 12.25 Uhr	 16.25 Uhr	 19.00 Uhr

Gmünd ab: 	 10.00 Uhr**	 14.00 Uhr*	 17.00 Uhr*	
Litschau an:	 10.55 Uhr	 14.55 Uhr	 17.55 Uhr

*  mit dem goldenen Triebwagen, ** mit Nostalgiegarnitur / Diesellok

Sonntagsfahrten von 02. Mai – 01. November 2021 
sowie an Feiertagen: Jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat sowie am 11. Juli und 8. August mit Dampflok, 
sonst Nostalgiegarnitur mit Diesellok!  

Gmünd ab: 	 10.00 Uhr 	  Litschau an: 	 10.55 Uhr
Litschau ab: 	 13.00 Uhr 	  Gmünd an: 	 13.55 Uhr

Gmünd ab: 	 14.30 Uhr 	  Litschau an: 	 15.25 Uhr
Litschau ab: 	 16.00 Uhr 	  Gmünd an: 	 16.55 Uhr

Fahrten mit dem goldenen Triebwagen jeden Mo, 
Di, Do, Fr von 05. Juli – 03. September 2021:

Goldener Triebwagen
Gmünd ab: 	 10.00 Uhr 	 Litschau an:	 10.55 Uhr
Litschau ab: 	 12.45 Uhr 	 Gmünd an: 	 13.40 Uhr

Fahrten mit dem goldenen Triebwagen jeden 
Samstag von 05. Juni – 25. September 2021:

Goldener Triebwagen
Gmünd ab: 	 10.00 Uhr 	 Litschau an:	 10.55 Uhr
Litschau ab:	 13.00 Uhr 	 Gmünd an: 	 13.55 Uhr

Gmünd ab: 	 14.30 Uhr 	 Litschau an:	 15.25 Uhr
Litschau ab:	 16.00 Uhr 	 Gmünd an: 	 16.55 Uhr

Waldviertelbahn – Fahrplan 2021

01.05.:	 „Waldviertler Dampftage“ – Sonderfahrten mit den Dampflokomotiven der Waldviertelbahn!
02.05.:	 „Waldviertler Schnitzel-Express“
06.06.:	 „Überfall! Westernzug“ – Spektakulärer Westernüberfall in Brand, Dampflok!
20.06.:	 „Weidefest-Express“ (Dampfzug) zum Weidefest beim Dorfwirt Böhm in Schönau/Litschau 
27.06.:	 „Mohnnudelzug“ – beim Kaufmann am Stadtplatz erwarten Sie köstliche Mohnnudeln!
04.07.:	 Jubiläumszug „Dampf und Feuer“ – Parallelfahrt mit Dampflok und Feuerwehrfahrzeugen
	 (Oldtimer sowie moderne Fahrzeuge)
11.07.:	 „Schrammel-Klang-Express“ – Musik.Natur.Theater rund um den Herrensee, Dampfzug zum
	  Schrammel.Klang.Festival!
18.07.:	 Fanzug „Die jungen Waldensteiner“ (Dampfzug) zum Dorfwirtfrühschoppen nach Schönau/Litschau
08.08.:	 „Oldtimertreffen“ - „Nostalgie auf Schiene und Straße“ – Parallelfahrt von Dampfzug und Oldtimern!
18.08.:	 „Candle Light Train“ - Fahrt zum Litschauer Straßenfest; Abfahrt in Gmünd ist um 17.00 Uhr, romantische 
	 Rückfahrt um 22.00 Uhr bei Kerzenlicht!
22.08.:	 „Knödelexpress“ – Mit der Diesellok geht es nach Litschau, wo sie im Gasthof Kaufmann herrliche
	 Knödelvariationen verkosten dürfen!
19.09.:	 „Litschauer Erdäpfel-Express“ - Dampfzug zum „Litschauer Erpfl-Grätzl-Festl“!
02.10.:	 „Lange Nacht der Museen“ – Abendliche Fahrt mit dem Goldenen Triebwagen zur „Langen Nacht der 
	 Museen“; Abfahrt in Gmünd ist um 16.30 Uhr, Ankunft in Litschau um 17:20 Uhr, Rückfahrt nach Gmünd
	 um 21.00 Uhr!
03.10.:	 „Karpfen-Express“ – Fahrt mit der Dampflok nach Schönau bei Litschau! Schauen Sie bei dieser Reise
	 den Fischern bei der Arbeit zu!
17.10.:	 „Waldviertler Gulaschzug“ – Es erwartet Sie ein uriges Kesselgulasch in „Eisenbahneratmosphäre“ 
	 über offenem Feuer am Bahnhof Litschau!
07.11.:	 „Martinigansl-Express“ – In Litschau gibt es frisch gebratenes Gansl! Telefonische Vorreservierung
	 Ihres Gansls bis 30. Oktober im Infocenter 02742/360 990-1000!

Termine „Veranstaltungsfahrten 2021“ – Nordast nach Litschau:

Detailinfos und Fahrplan erhältlich unter der
Tel.-Nr.: 02865/219-24  – Tourismusbüro Litschau!

Terminänderungen hinsichtlich der Entwicklung des Corona-Virus vorbehalten! Ohne Gewähr!

Fahrten der Waldviertelbahn
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Liebe Leserinnen und Leser!

Der Frühling ist da und unsere Lebensgeister erwa-
chen mehr und mehr. Die Beiträge dieser „Litschau-
er Gesundheitsinformation“ stehen daher ganz un-
ter dem Motto „Fit in den Frühling“.

Ja, Sie erhalten auch weiterhin - zumindest in der 
ersten Hälfte 2021 - „Litschauer Gesundheitsinfor-
mationen“! Was ursprünglich als „Corona-bedingte“ 
Alternative für Vorträge und Veranstaltungen der Ge-
sunden Gemeinde nur für das Jahr 2020 geplant war, 
ist leider noch immer notwendig.

Doch auch wenn uns die Corona-Pandemie nun schon 
über ein Jahr fest im Griff hat, wollen wir zuversichtlich 
in die Zukunft blicken. Die Gesunde Gemeinde plant 
daher in diesem Jahr wieder Veranstaltungen und 
Maßnahmen zur Förderung Ihrer Gesundheit. Die Ver-
anstaltungen finden unter dem gemeinsamen Motto 
„Bewegung gemeinsam mit Freunden macht Spaß 
und fit!“ statt. Hier ein kleiner Überblick:

•	 „AquaSpaß“ im Hallenbad für Kinder
•	 Themenwanderungen für Familien und
	 Erwachsene

Aufgrund der aktuellen Situation werden wir mit der 
Umsetzung unserer Pläne im August starten.

Corona hat auch den Ausfall unseres Bewegungs-
programmes verursacht. Unsere Bewegungsanbie-
terInnen hoffen aber sehr, dass sie im Herbst wieder 
ihre Kurse in den Turnsälen durchführen können. Ein 
genaues Programm werden wir dann für Sie wieder 
zusammenstellen.

„Testen und Impfen“, das wird uns hoffentlich bald 
aus der Pandemie führen. Sie erhalten daher auch zu 
diesen Themen aktuelle Informationen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Durchlesen und 
Ausprobieren unserer Tipps. Achten Sie auch weiter-
hin auf sich und Ihre Mitmenschen und kommen Sie 
und Ihre Familie gesund durch die nächste Zeit. Unser 
Motto lautet auch weiterhin „NEGATIV BLEIBEN UND 
POSITIV DENKEN“!

Rainer Hirschmann	 Karin Millner-Riedl
Bürgermeister		  Gesundheitsgemeinderätin

Regina Thür
Regionale Gesundheitskoordinatorin

Litschauer Gesundheitsinformation

Die Tage werden wieder länger, die Vögel zwitschern 
und die Blumen sprießen. Der Frühling gibt vielen 
Menschen Energie, manche fühlen sich aber schlapp 
und müde. Falls Sie von der Frühjahrsmüdigkeit be-
troffen sind, gibt es hier Tipps, was Sie dagegen unter-
nehmen können:

•	 Bewegen! Dadurch werden die Zellen mit Sauer- 
	 stoff versorgt und die Müdigkeit hat keine Chance!
•	 Wechselduschen – gerade am Morgen weckt man  
	 so den ganzen Körper!
•	 Passen Sie Ihren Schlafrhythmus an, folgen Sie der  
	 Sonne! Früh aufstehen, früh zu Bett gehen – das  
	 hilft!

„Das Leben ist wie Fahrrad fahren, um die Balance zu 
halten, musst du in Bewegung bleiben.“ (Albert Ein-
stein)

(Quelle: www.noetutgut.at/vorsorge-aktiv)

 TIPP Bewegung - Fit in den Frühling
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Essen und trinken Sie sich munter! Nach den langen 
Wintermonaten gilt es nun, den Stoffwechsel wieder 
anzukurbeln, Vitamine und Nährstoffe zu tanken und 
die körpereigene Entgiftung mit der richtigen Ernäh-
rung zu unterstützen. 

Mit den Tipps von Kräuterpädagogin Doris Zimmer-
mann (Klein Radischen) rücken Sie der Frühjahrsmü-
digkeit zu Leibe.

Liebe Doris, herzlichen Dank für deinen Beitrag!

Der Frühling ist endlich da! 
Gerade in der Zeit, die wir jetzt 
durchleben freuen wir uns be-
sonders auf den Frühling. Die 
Tage werden länger, die Son-
nenstrahlen immer wärmer 
und so manches Pflänzchen 
nützt gerade diese Wärme 
und durchbricht den Boden. 
Ungeniert dehnen und stre-
cken sie sich, bereit jeden 
Zentimeter Garten, jedes freie 
Fleckchen Erde zu erobern.

Genau diese kleine Kraftpake-
te sind es die unserem Körper, 
Kraft und Energie schenken.

Löwenzahn, Giersch, Gun-
delrebe, Gänseblümchen, 
Brennnessel, Bärlauch und 
Schafgarbe erweisen gute 
Dienste für unseren Körper. 
Diese Frühlingskräuter enthal-
ten jene Bitterstoffe, die man 
aus den Kulturpflanzen weitgehend heraus gezüchtet 
hat. Zum Nachteil für die Gesundheit, denn diese Bit-
terstoffe regen die Verdauung an.

Wildpflanzen enthalten ätherische Öle, die Galle und 
Leber stärken. Ebenfalls sind gerade diese Pflanzen 
reich an Kieselsäure, die unentbehrlich für die Haut, 
Haare, Nägel und Bindegewebe sind. Nicht zuletzt 
sind diese Kräuter besonders gut für die Entschla-
ckung im Frühling. Die uns so bekannte Frühjahrsmü-
digkeit ist ein Prozess, der sich über den Winter auf-
baut. Der Stoffwechsel verlangsamt sich im Winter 
und Schlackenstoffe sammeln sich im Körper an.

Aus meiner Erfahrung als Kräuterpädagogin kann ich 
Ihnen nur ans Herz legen, jeden Tag eine kleine Hand-

voll von diesen kraftvollen 
Pflanzen zu essen. Ohne gro-
ßen Aufwand ist es möglich, 
Frühlingskräuter in den tägli-
chen Speiseplan einzubauen.

Mein Kräutertipp:
1 L frisches Leitungswasser in 
einen Krug mit Brennnessel 
und Giersch ca. 20 Minuten 
ziehen lassen. Das Wasser 
nimmt die wertvollen Inhalts-
stoffe auf und Sie haben ein 
erfrischendes Kräutergetränk.

Frühlingskräutersalz: 250 g 
gutes Österreichisches Berg-
salz mit 1 Handvoll klein ge-
schnittener Frühlingskräuter 
vermischen und bei 50 Grad 
im Rohr oder im Dörrer trock-
nen.

Frühlingskräuterpaste: 250 
ml gutes Speiseöl Ihrer Wahl, 

1 Teelöffel Salz und 1 kleine Handvoll Frühlingskräuter 
klein geschnitten mit dem Öl und Salz vermischen. In 
ein Schraubglas füllen und im Kühlschrank aufbewah-
ren.

Verwendung: Für Aufstriche, in Suppen, zu Nudelge-
richten oder einfach aufs Brot.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Sammeln und 
Entdecken der Frühlingskräuter!

Ihre 
Doris Zimmermann
Kräuterpädagogin

(Foto von Doris Zimmermann)

 TIPP Ernährung - Frühlingskräuter

Frühlingskräuter, geballte Pflanzenkraft!

Gesundheit & Soziales
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Frau Renate Dejmek, MSc. lei-
tet in Heidenreichstein mit ihrer 
Tochter ein Massageinstitut 
und bereichert seit vielen Jah-
ren das RELAX Hallenbad mit 
ihren Angeboten in Litschau. 
Sie ist Heilmasseurin, Well-
nesstrainerin, hat zahlreiche 
weitere Ausbildungen im Ge-
sundheitsbereich und ist Teil 
der Gesunden Gemeinde Hei-
denreichstein.

Frau Dejmek hat sich bereit 
erklärt, die „Litschauer Ge-
sundheitsinformationen“ mit 
Fachartikeln zu unterstützen. 
Herzlichen Dank dafür, liebe 
Renate!

„Riechen“

Riechen ist eine unserer Sinneswahrnehmungen.  
Beim Menschen finden sich 20 bis 30 Millionen Riech-
sinneszellen in der Nasenschleimhaut (beim Hund 
sind es 250 Millionen und beim Aal sogar fast eine 
Milliarde). Geruch und Geschmack gehören zusam-
men. 90 % des Geschmackerlebnisses werden durch 
die Nase vermittelt.

Aus jeder Riechsinneszelle ragen 5-20 Härchen mit 
Geruchsrezeptoren in die Schleimhaut hinein. Die Ge-
ruchsinformationen gelangen über die Nase direkt 
zur Hirnrinde. Sie können positiv oder negativ besetzt 
sein.

Bei einer Verkühlung werden die Geruchszellen le-
diglich überlagert, bei einer Virusinfektion werden 
diese jedoch direkt angegriffen und man riecht und 
schmeckt ein bis zwei Wochen wenig bis gar nichts.

Den Geruchssinn kann man nach überstandener 
Krankheit trainieren. Man schnuppert täglich bewusst 
an verschiedenen Duftstoffen wie z.B. Gewürzen, Blü-
ten, Kräutern, Kaffee usw., die in kleinen Gläschen auf-
bewahrt werden. 

Die entsprechenden Gehirnareale beginnen wieder zu 
arbeiten. Bewusstes Riechen ist eine Art Gehirn-Jog-
ging und auch mit einem Anti-Aging-Effekt verbun-
den.  Bei einer traumatischen Riechstörung (z.B. durch 

einen Schlag auf den Kopf) 
kann die Geruchsstörung de-
fekt bleiben. Hält die Störung 
länger an, unbedingt den Arzt 
aufsuchen!

„Schlafen“

Viele Menschen sind kurzfristig 
oder dauerhaft von schlechtem 
Schlaf oder Schlafmangel be-
troffen. Als Folge stellen sich 
Reizbarkeit, Übermüdung, Kon-
zentrationsstörungen, vermin-
derte Leistungsfähigkeit und 
negative Auswirkungen auf die 
körperliche und seelische Ge-
sundheit ein.

Man unterscheidet Ein- und Durchschlafstörungen. 
Sie sind sehr eng mit unseren Lebensgewohnheiten 
verbunden. Ungesunde Ernährung, Bewegungsman-
gel, Schichtdienst, Stress, Reizüberflutung, Kummer, 
Sorgen, Ärger, all das kann unseren Schlaf stören.

Ein erholsamer Schlaf ist die Basis für körperliche und 
geistige Gesundheit. Optimal sind 7 Stunden Schlaf 
pro Nacht und maximal 30 Minuten für den Mittags-
schlaf (Baldrian fürs Herz).

Entspannung und Ruhe am Abend, keine aufregenden 
Gespräche, früher, leichter oder gar nicht zu Abend es-
sen, frische Luft, entspannende Bäder usw. können 
das Einschlafen fördern. Das Einschlafen kann bis zu 
30 Minuten dauern. 

Der Schlaf ist nicht durchgehend tief. Erwachen ist 
völlig normal. Schlecht ist es, wenn man erwacht und 
einem Sorgen und Probleme nicht mehr einschlafen 
lassen.

Beobachten Sie, ob Sie immer zu gleichen Zeit erwa-
chen (siehe Organuhr). 

Schlafstörungen können auch mit einer schlechten 
Darmgesundheit oder einem Vitaminmangel einher-
gehen. Ein Gespräch mit einem Arzt oder Therapeuten 
ist in diesen Fällen empfehlenswert.

Ihre
Renate Dejmek

Gastbeitrag von Renate Dejmek

Über ein Jahr hat uns die Corona-Pandemie nun fest 
im Griff und die damit verbundenen physischen und 
mentalen Belastungen zehren an unserem Nerven-
kostüm. Wie können wir damit umgehen und unsere 
Lebensgeister wecken?

Vier Tipps für ein STARKES ICH:

1. Auf das Körpergefühl hören
Empfinden Sie innere Unruhe, fühlen Sie sich einge-
engt oder nicht genügend ausgepowert? Dann nichts 
wie raus mit Ihnen – ziehen Sie sich warm an, gehen 
Sie spazieren, walken oder laufen. Richten Sie dabei 
ihre Aufmerksamkeit auf die Umgebung, all das Schö-
ne, das uns die Natur bietet. Und bleiben Sie so lange 
unterwegs, bis Sie ein angenehmes und ausgegliche-
nes Gefühl empfinden. Möglicher Nebeneffekt: Durch 
die frische Luft schlafen Sie abends tiefer und besser.

2. Gefühle visualisieren
Verdrängte Gefühle wie Wut oder Angst können 
immer wieder auftreten, bis sie bearbeitet wurden. 
Schaffen Sie Klarheit und setzen Sie sich mit diesen 
Gefühlen auseinander, indem Sie sie auf ein Blatt Pa-
pier bringen und sie dadurch ersichtlich machen.

Misten Sie innerlich aus. Es gibt kein richtig oder 
falsch, wichtig ist, dass Sie sich in ihrem Tempo den 
Gefühlen stellen.

3. Blick auf die eigenen Stärken & Talente werfen
Schutzschirm. Machen Sie sich diese bewusst und set-
zen Sie sie öfters ein. Fragen Sie sich: „Was kann ich 
besonders gut?“, „Worauf bin ich stolz?“, „Was möch-
te ich unbedingt einmal ausprobieren?“ zeichnen Sie 
diese auf ein Post-it und hängen sie gut sichtbar auf 
den Spiegel.

So sollen Sie immer daran erinnert werden und kön-
nen schmunzeln, falls Sie kein zweiter „Picasso“ sind.

4. Was mir gut tut:
Ganz gleich wie Sie sich fühlen, setzen Sie doch ein-
fach mal ein breites Grinsen auf. Notfalls zwicken Sie 
einen Bleistift zwischen die Zähne, damit können Sie 
sich ebenfalls ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

So produziert das Gehirn wie auf Knopfdruck Glücks-
hormone.

(Quelle: www.gesundundleben.at 03/21)

  TIPP Mentale Gesundheit
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Eine der schmerzlichsten Begleiterscheinungen der 
Pandemie ist die Einschränkung unserer sozialen Kon-
takte. Vieles in unserem Alltag hat sich daher auf so-
ziale Medien verlagert. Persönliche Kontakte können 
sicher durch nichts ersetzt werden, doch es gibt Ange-
bote, die einige Defizite ausgleichen können. Wir ha-
ben für Sie wieder ein paar Tipps zusammengestellt:

Bereich Bewegung
•	 Täglich umfangreiches Bewegungsangebot: www. 
	 sportunion.at/digitalsports
•	 Kinder-Bewegungsprogramm:  www.sportunion. 
	 at/digitaleturnstunde
•	 Bewegte Pause im Arbeitsalltag: https://sportuni- 
	 on.at/bewegungspause

•	 Fit mit Philipp (ORF2) und Fit aktiv für Junggeblie- 
	 bene (ORF Sport) 
•	 Sportland NÖ: HomeWörkout (auf Instagram und  
	 Facebook)
	 www.sportlandnoe.at

Bereich Natur und Umwelt
•	 Webinare und Tipp des Tages:
	 www.naturimgarten.at

Bereich Vorsorge und Medizin
•	 Mini Med Studium unter www.minimed.at
•	 Donauuni Krems u. Cochrane Ö:
	 www.medizin-transparent.at  (mit Wissenscheck  
	 zu Medizinfragen und -mythen)

Der Arbeitskreis „AGIL“ der Gesunden Gemeinde 
Litschau unter dem Vorsitz von MR Dr. Gerald Ehr-
lich arbeitet seit vielen Jahren ehrenamtlich und 
verfolgt dabei nur ein Ziel: „Gesundheit für alle Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger bis ins 
hohe Alter“.

Bewegungskurse, Infoveranstaltungen und Gesund-
heitstage werden regelmäßig angeboten. Mit dem 
kürzlich erarbeiteten Projekt „Bewegung gemeinsam 
mit Freunden in Litschau macht Spaß und fit!“, war der 
Weg frei für die Verlängerung der Plakette „Gesundes 
Litschau“.

Die „Gesunde Gemeinde“ ist ein Programm der »Tut 
gut!« Gesundheitsvorsorge GmbH mit dem Ziel, Ge-
sundheitsförderung und Präven-
tion im kommunalen Bereich zu 
verankern. Die Verleihung der 
Plakette ist eine Auszeichnung 
für die Aktivitäten in diesem Be-
reich.

Die Corona-Situation ließ die 
geplante feierliche Verleihung 
durch Landesrat Martin Eichtin-
ger leider nicht zu. So wurde die 
Plakette vorerst von Dr. Gerald 
Ehrlich, Gesundheitsgemeinde-
rätin Karin Millner-Riedl und der 
regionalen Gesundheitskoordi-

natorin Regina Thür entgegengenommen. Der Freude 
über das Erreichte tat dies aber keinen Abbruch. Alle 
Beteiligten können es nun kaum erwarten, dass, wenn 
die Pandemie wieder Veranstaltungen und Maßnah-
men erlaubt, auch mit der Umsetzung des geplanten 
Projektes begonnen werden kann.

Mit „Bewegung gemeinsam mit Freunden in Litschau 
macht Spaß und fit!“ werden zielgruppengerechte Be-
wegungsangebote geschaffen, wobei der Spaß an 
der Bewegung gemeinsam mit anderen im Vorder-
grund steht.

In diesem Jahr möchte man mit „Aqua-Spaß im Hal-
lenbad Litschau“ für Kinder und mit Themenwande-
rungen für Familien und Erwachsene starten.

Onlineangebote

Litschau erhält neuerlich Plakette „Gesundes Litschau“

Information betreffend Corona-Impfung

Die Impfung gegen das Corona-Virus stellt eine gro-
ße Chance auf mehr Normalität dar. Grundlage für die 
Verimpfung des Impfstoffes an die einzelnen Perso-
nengruppen ist der nationale Impfplan und die Ver-
fügbarkeit des Impfstoffes.

Wir bitten alle, die an einer Impfung interessiert 
sind, um Vorregistrierung unter: www.impfung.at/
vorregistrierung

Durch die Registrierung wird zeitgerecht eine Infor-
mation via E-Mail oder SMS übermittelt, ab welchem 
Zeitpunkt welche Personengruppe geimpft wird. Die 
Impfung ist freiwillig und kostenlos.

Alle weiteren Informationen zur Impfung erhält man 
laufend aktualisiert unter www.impfung.at ! Hier kön-
nen Sie sich auch auf eine Warteliste setzen lassen!

Für all jene, die keinen Computer oder Internetzu-
gang haben, kann die Vorregistrierung durch eine 
Vertrauensperson oder Gemeindebedienstete am 
Gemeindeamt erledigt werden, auch bei der An-
meldung sind wir gerne behilflich. Wir sind be-
müht, alles zu Ihrer Zufriedenheit abzuwickeln.

Wir weisen allerdings auch darauf hin, dass wir we-
der einen konkreten Impfstoff, noch eine bestimm-
te Impfstelle reservieren können.

Information zu Teststraßen im Bezirk Gmünd

Um allen BürgerInnen kostenlos und möglichst ein-
fach und landesweit die Möglichkeit zu bieten, re-
gelmäßig einen Antigen-Schnelltest durchführen zu 
lassen und eine Bestätigung für die Durchführung zu 
bekommen, wurden im Bezirk Gmünd Teststraßen 
eingerichtet.

Die Teststraße in Litschau ist jeden Mittwoch von 
13:30 Uhr – 18:00 Uhr und jeden Samstag von 08:00 
Uhr – 12:00 Uhr geöffnet und befindet sich bis auf 
Weiteres im RELAX-Hallenbad Litschau, Schulstra-
ße 7-9, 3874 Litschau.

Testwillige Personen können sich jederzeit auf www.
testung.at informieren und freiwillig anmelden. Die 
Anmeldung ist nur einmal notwendig und gilt für alle 
Teststraßen in Niederösterreich.

Auch hier gilt: Für all jene, die keinen Computer oder 
Internetzugang haben, kann die Anmeldung durch 
eine Vertrauensperson oder Gemeindebedienstete 
am Gemeindeamt (persönlich oder telefonisch) er-
ledigt werden.

Bringen Sie zur Testung bitte Ihre E-Card sowie einen 
Lichtbildausweis mit. Bei Betreten der Örtlichkeit ist 
der gesetzlich vorgeschriebene Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen, bitte halten Sie auch den geltenden Min-
destabstand zu anderen Personen.

In den bisherigen 2 Monaten 
des regelmäßigen Betriebes 
der Teststraße in Litschau wur-
den hier 5885 Tests (davon 23 
Positive und 90 Ungültige) ab-
genommen.

An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an die vielen frei-
willigen HelferInnen und Tes-
terInnen in der Teststraße Lit-
schau.

Ohne euren großen Einsatz 
wäre dieses Angebot in die-
sem Umfang nicht möglich!

Testen – Impfen

Vorregistrierung zur Corona-Impfung in NÖ unter
www.impfung.at
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Mit Duo Stickler & Koschelu, Tini Kainrath & Helmuth 
Emersberger, Kabane 13, Vila Madalena, The Brunch 
Project, Wiener Brut Herr Biedermeier & Frau Brand-
stifter, Neue Wiener Concert Schrammeln, 16er Buam, 
Duo Rittmannsberger-Soyka, Wiener Art Schram-
meln, Gesangskapelle Hermann, Trio Akk:zent, Chris-
tina Zurbrügg Trio, Karl Zacek, Willi Lehner, Bizarres 
Figurentheater, Klangvierterl, u.v.m. .  

Bei den Abendkonzerten im Herrenseetheater spielt 
zunächst um 19:00 Uhr Folksmilch, das Quartett von 
Christian Bakanic (Akkordeon & Perkussion), Klemens 
Bittmann (Violine & Mandola), Eddie Luis (Kontrabass 
& Gesang) und Milos Milojevic (Klarinette). Um 21:00 
Uhr bringen Tini Kainrath & Schrammel und die Jazz 
via Brasil Brasilianisches, Französisches und Wiener 
Tanz zu Gehör. Mit Bertl Mayer (Mundharmonika), Ni-
kolai Tunkowitsch (Violine) und Peter Havlicek (Kon-
tragitarre, Stimme). 

Am Sonntag, 11. Juli, ist wieder der Schrammel.Ex-
press ab 10:00 Uhr von Gmünd unterwegs, musi-
kalisch begleitet von Christian Bakanic und seinem 
Akkordeon. Bei Ankunft in Litschau startet dort am 
Kulturbahnhof um 11:00 Uhr die Matinee „Weanarisch 
g’redt, g’sungen und g’spielt“ mit Tini Kainrath, Wolf-
gang „Fifi“ Pissecker, Rudi Koschelu und Marie-Theres 
Stickler. 

Nach den zahlreichen Konzerten am Schrammel.Pfad 
sorgt am Abend Fanfare Ciocărlia aus Rumänien ab 
19:00 Uhr für ein denkwürdiges Abschlusskonzert des 
ersten Wochenendes.  2018 wurde das Herrenseethe-
ater zum Tanzsaal, als das fulminante Bläserensemble 
loslegte. Das Konzert beim Schrammel.Klang.Festival 
ist eine wichtige Station auf der Abschiedstournee 
der zwölfköpfigen Balkan-Brass-Band.

Die Konzerte am 2. Wochenende 
(16. – 18. Juli)

Am Freitag, 16. Juli um 20:00 Uhr ge-
ben sich im Herrenseetheater Trio 
Lepschi mit Kollegium Kalksburg 
und Die Strottern die Ehre. Anlass-
fall: 11 Jahre Trio Lepschi! Denn da 
die 10-Jahresfeiern im Corona-Jahr 
nur sehr spärlich ausgefallen sind, 
muss dringend nachgefeiert werden! 
Ab 22:30 Uhr treffen sich dann Duo 
Sulzer – Fuchsberger und Duo Hora-
cek & Gradinger zur Schrammel.Jam.
Session.

Am Samstag, 17. Juli laden Martin Spengler & die fo-
ischn Wiener um 11:00 Uhr zur Matinee ins Herrensee-
theater. Anschließend steht wieder der Schrammel.
Pfad auf dem Programm. Mit Knoedel, Trio Lepschi, 
Kollegium Kalksburg, Die Strottern, Neue Wiener 
Concert Schrammeln, Duo Stickler-Koschelu, Stein-
bach Quartett, Schrammelbach, Duo Horacek & Gra-
dinger, Belle Fin, Duo Sulzer-Lechner, Seavas Koarl 
Band, Tori Trio, Schrammel-Workshop Präsentation, 
Agnes Palmisano, Duo Haertel & Wascher, Hermann 
Fritz Banda, Matthias Linckes Landstreichmusik, Lau-
rentius Rainer,  Cremser Selection, Klangvierterl,  
Andyman, Martin Spengler und die foischn Wiener, 
Hermann Fritz Banda, Original Wiener Deutschmeis-
terschrammeln u. v. m. . 

Beim Abendkonzert fahren um 19:00 Uhr mit dem 
Züri-Wean TranceAlpine die Hermann Fritz Banda 
und das Duo Haertel & Wascher gemeinsam Mat-
thias Linckes Landstreichmusik aus Zürich ein. Beim 
Nachtkonzert ab 23:30 verzaubert der John Dow-
land-Abend „In Finstan“ von Agnes Palmisano mit 
Daniel Fuchsberger, Aliosha Biz und Andreas Teufel 
das Herrenseetheater und seine Umgebung. Palmisa-
no hat dafür die schönsten Lieder des britischen Re-
naissance-Komponisten ins Wienerische übertragen.

Am Sonntag, 18. Juli gestalten Staribacher & Rabitsch 
– Im Packl ab 11:00 Uhr die Matinee im Herrenseethe-
ater. Nach dem Schrammel.Pfad laden das Orchester 
Velvet Elevator & Die Strottern zum Abschlusskon-
zert um 19:00 Uhr ins Herrenseetheater.

15. Schrammel.Klang.Festival

Im Juli 2021 gilt es das 15. Schrammel.Klang.Festival 
zu feiern. Ein kleines Jubiläum. Unter welchen Regeln 
auch immer im Sommer veranstaltet werden darf: 
dass in Litschau musiziert werden wird, darauf bauen 
wir und hoffen vom 9. – 11. Juli 2021 UND 16. – 18. Juli 
2021 nunmehr zwei Festivalwochenenden ähnlich wie 
früher durchführen zu können. Unter dem Motto „We-
niger ist mehr“, haben wir ja schon letztes Jahr einige 
Erfahrungen gesammelt und somit das Festival neu 
strukturiert.

Die Besucherinnen und Besucher erleben an je-
dem der Wochenenden das gewohnte Schrammel.
Klang-Programm mit den vielfältigen Matineen, dem 
Schrammel.Pfad rund um den Herrensee und den 
stimmungsvollen Abendkonzerten im Herrenseethe-
ater. Die Anzahl der aufgelegten Karten wird aller-
dings pro Tag auf weniger als die Hälfte reduziert. 

Die einzelnen Abendkonzerte finden wie gewohnt 
statt und am Schrammel.Pfad werden wie bisher 
neun Bühnen bespielt. Mit deutlich weniger Dichte 
bei den einzelnen Schauplätzen ist zu rechnen – Ab-
stände können gewahrt bleiben.

Schon 2020 haben wir höchste Flexibilität bewiesen. 
Uns war es für die vielen Künstlerinnen und Künstler 
und für unser treues Publikum äußerst wichtig, trotz 
der schwierigen Situation das Festival nicht abzusa-
gen. Wir hatten die Konzerte auf alle fünf Juliwochen-

enden ausgebreitet und somit doch insgesamt 3000 
schrammelbgeisterte Menschen in Litschau begrüßen 
können. Für viele war die Verringerung der Zuschauer-
menge höchst erfreulich und erinnerte auch uns an die 
gemütlichen Anfänge des Festivals. Ein ebenso positi-
ver Effekt ist die gleichmäßigere Verteilung des Publi-
kums durch den längeren Festivalzeitraum.

Die Konzerte am 1. Wochenende 
(9. – 11. Juli)

Die Eröffnung am Freitag, 9. Juli im Herrenseetheater 
ab 19:00 Uhr gestalten Katharina Hohenberger & Va-
lerie Sajdik  mit „Je ne regrette goar nix“, gefolgt von 
der Gesangskapelle Hermann, die nun schon das drit-
te Jahr in Folge in Litschau zu Gast und zu einem der 
Publikumsmagneten geworden ist. Die anschließen-
de Schrammel.Jam.Session mit den 16er Buam – rut-
ka.steurer und dem Duo Stickler & Koschelu ist bereits 
legendärer Fixpunkt für viele Festivalgäste.

Am Samstag, 10. Juli, wird die für 2020 geplante Hom-
mage an Kurt Girk, den 2019 verstorbenen Grandsei-
gneur des Wienerliedes, als Matinee im Herrensee-
theater nachgeholt. Um 10:30 Uhr läuft zunächst der 
Film KURT GIRK „Es kummt so wia’s sein soll“ von 
Christina Zurbrügg und Michael Hudecek. Anschlie-
ßend musizieren das Duo Stickler-Koschelu, Willi 
Lehner, Herbert Bäuml, Helmut Emersberger, Robert 
Reinagl und Karl Zacek in Erinnerung an ihren ehema-
ligen Weggefährten. Danach geht es für alle auf den 
Schrammel.Pfad rund um den Herrensee. 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Litschauerinnen 
und Litschauer, liebe Zuagraste und Freunde!
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ten in Litschau und Umgebung. Küchenlesungen in 
privaten Haushalten, Autor*innenlesungen, szeni-
sche Lesungen, Matineen, Podiumsdiskussionen, 
Hörspiele (in Zusammenarbeit mit Ö1), Singer-Song-
writer-Konzerte, Feuergespräche und Workshops 
komplettieren das Programm.  Dieses wird Anfang 
Mai veröffentlicht. 

Bereits fixiert ist etwa das Gastspiel „Proteus – ein ver-
schollenes Stück Erinnerung“ von Christian Winkler, 
eine Eigenproduktion des Theaters am Lend in Graz. 
Aus Slowenien ist das Figurentheater Gledališče 
DELA (Theatre WORKS) zu Gast, die aus Australien 
stammende Puppenspielerin Rebekah Wild zeigt ihr 
Stück „K(l)eine Angst“, Jungstar Johann Nußbaum die 
Produktion „All das Ungesagte“ von Calle Fuhr. Fuhr, 
neuer Leiter des Wiener Volkstheater in den Bezirken, 
wird auch als Artist*in Residence bei HIN & WEG 2021 
dabei sein. 

Infos: www.hinundweg.jetzt
Tel: +43 720 407704
E-Mail: office@hinundweg.jetzt

Theater- und Feriendorf Königsleitn

Wann immer es die Pandemie erlaubt, wird das bereits 
zum Großteil neu gestaltete Theater- und Feriendorf 
Königsleitn seine Pforten öffnen. Wir freuen uns auf Ur-
lauber, Theater- und Naturbegeisterte, Unternehmen 
und Schulen für Ferienaufenthalte, Kurzurlaube, Pro-
jektwochen, Theaterworkshops, Firmen-Incentives, 
Betriebsausflüge und sportliche Betätigung. Ebenso 
auf Gäste in unserem neuen Theater-Dorf-Wirt.

Die europaweit wohl einzigartige Idee ist die Verbin-
dung von Hotellerie und Theaterarbeit. Im dörfli-
chen Ambiente beim Herrensee vermitteln geschulte 
Theaterpädagoginnen und -pädagogen sowie Profes-
sionisten aus der Branche die vielen Spielarten von 
Theater und ihre Verbindung mit Kommunikation, 
kreativen Erlebnissen und Entspannung. Unterschied-
lichste Seminar- und bald auch Proberäume bieten da-
für auf dem weitläufigen Hotelareal jede Menge Platz.

Neue Angebote für Schulen, Familien, Erwachsene 
und Unternehmen
Das bisherige Angebot des Hoteldorfs für Familien, 
Golffreunde und Individual-Urlauber bleibt in vollem 
Umfang bestehen. Zusätzlich sorgen Kreativ-Work-
shops für Schulklassen und Führungskräfte sowie 
Theatercamps für jeden das ganze Jahr über für ein 
vielfältiges Programm.

Die neuen Formate richten sich an Schulen, an Kinder 
und Jugendliche, die erste Erfahrungen mit der Viel-
falt des Theaters machen können, an Erwachsene, die 
erfrischende Inspiration und Freiraum zum Gestalten 
suchen sowie auch an Unternehmen, die in Theater-
Incentives Team-building und Instrumente zur Erlan-
gung von Führungskompetenz kennenlernen wollen. 

Mit einem stimmungsvollen Schrammel.Glimmen 
und einem Abtanzen am Tanzboden klingt das 15. 
Schrammel.Klang.Festival dann aus.

Weitere Programmpunkte: 
•	 Die Nachtwanderung am 10. Juli mit Märchen von  
	 Karl Ferdinand Kratzl, Tanz im Wald mit Wanda Le- 
	 ben und Anton Hacker mit Musik von Duo Ritt- 
	 mannsberger-Soyka.
•	 Auf der Stehaufschrammelbühne „Offener Michl“  
	 kann jede und jeder vortragen, was er oder sie  
	 künstlerisch gestalten will, Musik genauso wie  
	 Wortspenden. Robert Reinagl moderiert. 
•	 Michael Eipeldauer ist wieder in der Bauhütte für  
	 Kontragitarre anzutreffen. 
•	 Die Schrammel.Workshops finden heuer zwi- 
	 schen den beiden Festivwochenenden vom 13. bis  
	 15. Juli statt. Traude Holzer unterrichtet Gesang,  
	 Robert Reinagl Schauspiel und Gesang, Heinz  
	 Ditsch Akkordeon und Wienerliedschreiben, Peter  
	 Uhler Violine, Rudi Koschelu Dudeln und Kontra- 
	 gitarre sowie Peter Havlicek Kontragitarre. Neu ist  
	 ein Kurs für Walking Acts mit Jevgenij Sitochin  
	 von 12. bis 15. Juli. Anmeldungen und Infos für  
	 alle Workshops: T +43 (0)720 40 77 04 oder office 
	 @schrammelklang.at; www.schrammelklang.at

Als verweilende Künstlerin ist 2021 Judith Kerndl 
zu Gast. Die außergewöhnliche Zeichnerin aus dem 
Waldviertel wird an beiden Festivalwochenenden an 
einem großformatigen Bild auf der Bühne live arbei-
ten und so für eine kontinuierliche Veränderung des 
Bühnenbildes sorgen. 

Als Green Event und Träger des Österreichischen 

Umweltzeichens verpflichtet sich das Schrammel. 
Klang.Festival einer nachhaltigen Veranstaltungs-
organisation: Umweltbewusstsein, Ressourcenscho-
nung, ökologische Verantwortung und regionale Gas-
tronomie. 

Wir bitten rechtzeitig Karten sichern! Um die ge-
mütliche und entspannte Stimmung auf diesem Fes-
tival trotz seines Erfolgs weiterhin zu gewährleisten, 
werden 2021 nur 1000 Karten pro Veranstaltungstag 
aufgelegt. Es wird daher DRINGEND empfohlen, sich 
Karten im Vorverkauf zu sichern! www.schrammel-
klang.at

4. Theaterfestival HIN & WEG 2021

Am Programm des 4. Theaterfestival HIN & WEG 2021 
- Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung wird 
intensiv gearbeitet. 

Vom 13. bis 22. August 2021 werden unter dem Motto 
„Mut und Vergänglichkeit“ wieder zahlreiche Büh-
nen der ganzen Stadt bespielt.

Hier eine kleine VORSCHAU:
Die Fähigkeit, angstfrei im Moment zu leben, dem 
Neuen eine Chance zu geben, ist wahrlich nicht jedem 
in den Schoß gelegt. Die Vergänglichkeit des Augen-
blicks zu genießen, statt diesen festhalten zu wollen, 
erfordert Mut. 

Unser aller Leben ist allzu oft von der Besessenheit 
dominiert, den flüchtigen Moment, den Augenblick 
festhalten zu wollen. Jede emotionale Regung wird 
mit der Handykamera eingefangen, geteilt, gepostet, 
hochgeladen. Im absurden Bestreben, der Vergäng-
lichkeit ein Schnippchen zu schlagen. 

Lassen wir den Moment wieder zu! Lassen wir uns auf 
Veränderung ein! Aus Vergänglichkeit entsteht Neues, 
ohne Vergänglichkeit wäre das Leben gar nicht mög-
lich. Genießen wir also den Augenblick! Haben wir 
‚Mut zur Vergänglichkeit‘!“

Zu erleben sind 2021 bei HIN & WEG wieder über 100 
theatrale Veranstaltungen an mehr als 30 Spielor-
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Wiedereröffnung des Restaurants sobald 
als möglich

Das Restaurant, nunmehr der „Theater-Dorf-Wirt“, 
erstrahlt nach dem Umbau bereits in völlig neuem 
Glanz. Sobald coronabedingt möglich, bieten wir Ho-
telgästen und nach Reservierung – auch Tagesgäs-
ten eine abwechslungsreiche, regional ausgerichtete 
Speisenauswahl, Wohnzimmergemütlichkeit und 
Kaminfeuer inklusive. Unser neuer Küchenchef Mike 
Gaar freut sich auf Ihren Besuch!

Die Zimmer im Hotelgebäude sind bereits neu gestal-
tet. Nun werden die Apartments behutsam laufend 
adaptiert.

Das neue Proben- und Veranstaltungsrefugium „MO-
MENT“ steht ab Frühjahr 2022 für Theater, Theater-

gruppen, Vereine und generell kreativ engagierte 
Menschen und Veranstaltungen jeder Art zur Verfü-
gung. Wir sind sehr stolz, dass alle Umbauarbeiten 
im Theater- und Feriendorf Königsleitn von Gewerken 
aus Litschau realisiert werden.

Bei Interesse an unserem Programm:
www.koenigsleitn.at
Theater-Workshops und -Camps 2021:
www.koenigsleitn.at/kurse-und-camps/

Ich freue mich bereits jetzt auf eine befreite und schö-
ne Zeit im Sinne der Kunst! Bis dahin wünsche ich fro-
hen Mut und uns allen Durchhaltekraft,

Ihr und Euer
Zeno Stanek

Liebe Litschauerinnen und Litschauer !

Der Litschauer Kulturimpuls 2021 hat aufgrund der 
„Situation“ noch nicht einmal den Start vollzogen und 
auch aktuell kann nur spekuliert werden, wann es los-
gehen kann. Da allerdings eine vorgesehene „norma-
le Durchführung“ der geplanten Veranstaltungen bis 
zum Sommer höchst unwahrscheinlich ist, wurden 
bereits mehrere Verschiebungen durchgeführt: BAR-
BARA BALLDINI (auf Samstag, 23. April 2022), HANS 
THEESSINK (auf Samstag, 7. Mai 2022) und ANDY LEE 
LANG (auf Freitag, 2. September 2022). KLAUS ECKEL 
am Mittwoch, 2. Juni ist noch nicht abgesagt, die 
Durchführung darf aber bezweifelt werden . Ebenfalls 
auf 2022 verschoben (noch kein Termin) wurde das 
Gastspiel von NINA PROLL, das am 3. September hät-
te stattfinden sollen. Bemerkt sei, dass die „Herren-
seetheater-Abos 2020“ ihre Gültigkeit behalten, aber 
natürlich auch zurückgegeben werden können. Alle 
für die verschobenen Veranstaltungen erworbenen 
Karten behalten ihre Gültigkeit, können aber ebenfalls 
zurückgegeben werden. BITTE dies aber – wenn noch 
nicht erfolgt – bis zum 1. Juli zu erledigen. 

Wenn es die Umstände erlauben, wird der Kulturim-
puls im Sommer zwei Musikabende durchführen, am 
Mittwoch, 11. August das Duo SFYA im Kulturbahnhof 
und das traditionelle WIR SPÜN FÜR EICH am Mitt-
woch, 25. August  mit MOTOVIDLO aus Prag im GH 
Kaufmann. Das Gastspiel von MIGUEL HERZ-KES-
TRANEK und seinen LACHERTORTEN wird am Sams-
tag, 18. September im Theater- und Feriendorf Königs-
leitn stattfinden. Auch HEILBUTT & ROSEN mit WER 
WILL MICH …NOCH ? am Freitag, 8. Oktober im Thea-
ter- und Feriendorf  Königsleitn sollte über die Bühne 
gehen. Das traditionelle WENN´S JOAHR UMAGEHT 

mit dem genialen Trio ÜBER 3ECKEN (Susanne Mol-
daschl, Manfred Ergott und Florian Weiß) wird am 
Sonntag, 21. November um 16 Uhr im Kulturbahnhof 
mit Eigenkompositionen sowie Neuinterpretationen 
bekannter Songs für den gewohnten harmonischen 
Ausklang des Kulturimpulses sorgen.

Ungeachtet der nach wie vor unsicheren Umstände 
sind Karten für Veranstaltungen wie immer in der Tou-
rismusinformation (02865 219-24) erhältlich, für Be-
stellungen und Infos stehe ich unter 0699 10 66 00 55 
bzw. ernst.koepl@chello.at gerne zur Verfügung. 

Die Stadtgemeinde Litschau und die Unterstützer des 
Litschauer Kulturimpulses stehen voll hinter dem Vor-
haben, das Kulturleben wieder auf Schiene zu brin-
gen, ich würde mir von Ihnen, liebe Litschauerinnen 
und Litschauer, wünschen, dass Sie – wenn es endlich 
losgeht -  durch Ihr Kommen zu den Veranstaltungen 
dem Litschauer Kulturimpuls helfen, zurück in die ge-
wohnte Spur zu finden.

In Erwartung eines baldigen Starts des Kulturlebens 
verbleibe ich mit allen guten Wünschen

Ihr 
Ernst Köpl

DANKE den Unterstützern des Litschauer Kulturim-
pulses:
Fa. Smetacek, Fa. Müssauer, Hütte Klein Reichen-
bach, Fa. Hauer GmbH, Fa. Alfred Koller, Jungbauer 
& Partner, Autohaus Hörmann, Waldviertler Sparkas-
se Litschau, Wiener Städtische Versicherung, Kuben 
BaugesmbH, Fa. Eschelmüller, Yupitaze Fischtextil, 
Bierbrauerei Schrems GmbH, Floristik Manuela Böhm

Litschauer Kulturimpuls Aktuell

Kultur & Tourismus Kultur & Tourismus
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Am 16.10.2020 bestritten wir unser 
letztes Spiel und nun, mehr als ein 
halbes Jahr später, hat sich diese 
Saison endgültig erledigt. Am 13.04. 
erfolgte die Meldung des NÖ-Fuß-
ballverbands: Abbruch, Annullie-
rung und keine Auf- bzw. Absteiger. 
Somit kann man sich als Verein nun 
endgültig auf die nächste Saison 
konzentrieren. 

Man startet in die neue Spielzeit mit 
einem neuen Trainer – Bruno Meyer übernahm näm-
lich mit Jahresbeginn das Trainerzepter unserer Mann-
schaft und löste somit Witold Sikorski ab. Ebenfalls 
verabschiedet hat sich Philipp Millner. Er kehrte nach 
nur einem halben Jahr zum SC Amaliendorf zurück. 
Quasi im Tausch kommt dafür Jürgen Hackl zu uns 
nach Litschau.

Mit der Aktion „Kinder-brauchen-Sport“ machten am 
26.02.2021 über 1100 Vereine in Österreich darauf auf-
merksam, dass man den Sport für die Kinder wieder 
zulässt. Vorbehaltlich, dass die Zahlen nicht weiter 
steigen würden, machte die Regierung dies auch mit 
Mitte März möglich, allerdings nur mit Abstand.

Zunichte gemacht wurde diese Ver-
ordnung aber wieder mit dem er-
neuten Lockdown bis 2. Mai.

Farbe bekennen und Mitglied wer-
den – mit der Aktion „Gemeinsam 
sind wir Litschau“ machten wir über 
die Wichtigkeit der Mitglieder in ei-
nem Verein aufmerksam.

Falls auch Sie Vereins- oder Premi-
ummitglied werden wollen melden 

Sie sich unter mitglied.usclitschau.at! Vielen Dank an 
dieser Stelle auch an die diesjährigen Premium-Mit-
glieder!

Nicht weniger unwichtig ist der Beitrag unserer treuen 
Sponsoren. Um Ihnen in dieser Zeit etwas entgegen zu 
kommen, schrieben wir den diesjährigen Werbebei-
trag als freiwillige Spende, in frei wählbarer Höhe aus. 
Und trotzdem wurden die Werbebeiträge wie verein-
bart bezahlt, was uns wirklich stolz macht, sich darauf 
verlassen zu können. Wollen auch Sie mit Ihrem Unter-
nehmen bei uns im Verein, am Sportplatz und im Web 
vertreten sein? Dann melden Sie sich bei uns unter 
sponsor.usclitschau.at!

Auch die Saison 20/21 wird abgebrochen und annulliert! 
Jugend weiter in der Warteschleife!

Sie wollen gesünder leben? Mehr Zeit an der frischen 
Luft verbringen? Und nette Leute kennenlernen? Dann 
ist Golf genau das Richtige für Sie!

Der Golfclub Herrensee in Litschau bietet ideale Be-
dingungen für Anfänger des Golfsports. Das Team der 
Golf Academy Haugschlag-Litschau ist bestens aus-
gebildet und gestaltet den Unterricht nach moderns-
ten Methoden. 

Argumente, die fürs Golfen sprechen?
•	 Etwa 1500 verbrannte Kalorien pro Runde Golf
•	 Sie trainieren Ihre Beweglichkeit und Koordination
•	 Sie fördern Ihre Gesundheit und Konzentration

•	 Soziale Kontakte werden unterstützt
•	 Sie erleben die Natur hautnah in wundervoller  
	 Umgebung

Worauf also noch warten?
Wir bieten Anfängerkurse an ab € 199,- für 3 Tage
Einführung und Theorie, Unterricht auf der Übungs-
anlage und am Platz, die Ausrüstung wie Schläger, 
Übungsbälle stellen wir natürlich zur Verfügung.

Jetzt anmelden via E-Mail info@gcherrensee.at oder 
telefonisch unter +43 2865 438 und die erste Begeg-
nung mit der Faszination Golf auf sich wirken lassen.
Wir freuen uns auf eine lustige gemeinsame Stunde!

Auch heuer werden im Golfclub Haugschlag und am 
GC Herrensee wieder eine Vielzahl von internationa-
len und regionalen Veranstaltungen durchgeführt. 
Insgesamt besuchen über 15000 Gäste-Golfer pro 
Jahr das Golfresort Haugschlag und erfreuen sich an 
den außergewöhnlich schönen Golfplätzen und an 
der ausgezeichneten Waldviertler Gastfreundschaft. 
Ein Auszug der wichtigsten Golfturniere 2021 aus einer 
Reihe von über 150 Veranstaltungstagen:

•	 17.04.2021 Backhendl Trophy, Eröffnungsturnier
•	 26.04. - 30.04.2021 PRO GOLF TOUR, 
	 Int.Profiturnier mit über 20 Nationen
•	 06.05. - 09.05.2021 Frühjahrs Golftage, 4 Turniere
•	 13.05.2021 Heart of Golf Trophy
•	 18.06.2021 Granit Titan, Golfmarathon über 
	 81 Loch an einem Tag
•	 09.07. - 11.07.2021 Int. Österreichische 
	 Staatsmeisterschaften, Senioren
•	 19.07. - 25.07.2021 Sommergolftage, 7 Turniere 
•	 26.07. - 27.07.2021 Großer Damentag – 
	 Ladies Trophy
•	 07.08.2021 Schremser Bier Trophy
•	 14.08.2021 Tee up fort he Team
•	 20.08 - 21.08.2021 Kinder Reha Charity

•	 28.08. - 29.08.2021 Clubmeisterschaften 
	 Haugschlag und Herrensee
•	 11.09.2021 Greenkeeper Turnier
•	 14.09. - 17.09.2021 Österr. Team- 
	 Staatsmeisterschaften, Supersenioren
•	 01.10. - 03.10.2021
•	 NÖ-Mannschaftsmeisterschaften, Senioren
•	 07.10. - 10.10.2021 Herbst Golftage. 4 Turniere
•	 16.10.2021 Martinigansl Turnier
•	 23.10. - 24.10.2021 Int. NÖ- Par 3 Meisterschaften,  
	 GC Herrensee Litschau

Voller Veranstaltungskalender im Golfresort

GOLF MACHT GLÜCKLICH und GESUND

Turnierkalender 2021

Sport & VereineSport & Vereine
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Aus der Stadtchronik

Litschau in Zahlen ist eine neue Serie in Die Lit/schau. 
Beginnend mit der Ausgabe April 2021 werden in einer 
Reihe von Beiträgen interessante Fakten über Litschau 
präsentiert.  In der ersten Folge wollen wir uns die län-
gerfristige Entwicklung der Einwohnerzahlen ansehen. 
Seit dem Zeitpunkt der ersten Volkszählung im Jahr 
1869 (4.645 EW)  ist die Bevölkerungszahl fast aus-
nahmslos gesunken und lag zu Jahresbeginn 2021 bei 
2.197. Damit hat sich die Einwohnerzahl seit 1869 mehr 
als halbiert (53 %). 

Seit 1961 (3.558 EW) betrug der Rückgang 38 %.  Da-
mit liegt Litschau innerhalb des Bezirks Gmünd nach 
Bad Großpertholz, Haugschlag und Brand-Nagelberg 
an viertletzter Stelle. Im Bezirk nahm die Einwohner-
zahl um 23 % ab. Nur zwei Gemeinden (Hirschbach und 
Waldenstein) konnten leichte Bevölkerungszuwächse 
verzeichnen. Besonders dramatisch fiel der Rückgang in 
den 1960er und 1990er Jahren aus. In diesen beiden Jahr-
zehnten betrug die Nettoabwanderung 38 (1960er) bzw. 
28 (1990er) Personen pro Jahr. Vor allem der Rückgang 
in den 90er Jahren ist innerhalb des Bezirks untypisch. 
Über die genauen Ursachen kann hier nur spekuliert 
werden. Mögliche Ursachen wären die Abwanderung 

der geburtenstarken Jahrgänge der Babyboomerge-
neration, die Einführung der Parkraumbewirtschaftung 
(„Parkpickerl“) in Wien und mögliche Effekte der Grenz-
öffnung. In den 1970er und 1980er Jahren war die Wan-
derungsbilanz mit - 4 bzw. - 5 Personen pro Jahr nahezu 
ausgeglichen. Im Zeitraum zwischen 2001 und 2011 war 
sie ebenfalls nur leicht negativ (-8 Personen pro Jahr). 
Zwischen 2011 und 2021 gab es sogar eine Zunahme der 
Bevölkerung durch Wanderungsbewegungen von 38 
Personen pro Jahr. Zwischen 2011 (2.266 EW) und 2017 
(2.300 EW) hat die Bevölkerung aufgrund eines Netto-
zuzugs von 45 Personen jährlich sogar leicht zugenom-
men. Dies ist auf die Eröffnung des Pflegeheims im Jahr 
2012 und die Aufnahme von geflüchteten Menschen in 
Litschau in den Jahren 2015 und 2016 zurückzuführen. Im 
Gegensatz zur Wanderungsbilanz blieb die Geburtenbi-
lanz seit den 1970er Jahren bis in die 2000er Jahre relativ 
konstant bei -10 bis -15 Personen pro Jahr. 

In der nächsten Folge werden wir uns die Bevölkerungs-
entwicklung der letzten beiden Jahrzehnte im Detail an-
sehen.

Martin Schneider

Litschau in Zahlen: Bevölkerung einst und jetzt

Verweilzeit - Das Café am Herrensee
Anita Kunz  |  Strandbadstr. 19  |  3874 Litschau

Komm in mein Team!

Du bist SchülerIn oder
StudentIn und möchtest
gerne im Sommer dein
eigenes Geld verdienen?

Dann serviere ich dir den

perfekten Job in den

Sommermonaten!
ServicemitarbeiterIn

geringfügige Beschä� igung

Du hast Interesse? Dann
melde dich tel. unter
0664 / 40 62 972

Ich freue mich
auf deine Bewerbung!

Anita

In der Stadtchronik von Karl Zimmel finden wir folgenden 
Beitrag, der von GR SR Reinhard Thür, Obmann des Heimat-
museums Litschau herausgesucht und für die Stadtzeitung zu-
sammengestellt wurde:

1854 wurde das Bezirksgericht von Heidenreichstein 
nach Litschau verlegt und amtierte bis zur Erbauung des 
neuen Gerichtsgebäudes (1856) im Alten Schloss. Zur 
Deckung der Baukosten verkaufte die Gemeinde die 
beiden Teichgrundstücke in Haugschlag. 

Der ungemein rührige Bürgermeister Benedikt Eigl 
(1850-70) benützte überhaupt die längere Friedenszeit 
recht gut, um das Stadtbild zu verschönern. Er ließ 1863 
an einem Hang am Herrenteich die Wehrleite anlegen, 
einen herrlichen Naturpark mit gepflegten Wegen, 
Quellbrunnen, Lauben und schönen Ruheplätzen. Auch 
ein neuer Baumbestand wurde angepflanzt. Unter Leo-
pold Wild wurde sie bedeutend erweitert und neben 
dem Badestrand ein idyllischer Rundplatz, der „Fest-
platz“, angelegt. 

1866 drohte wieder die Kriegsgeißel, und die Berichte 
von den Kriegsschauplätzen schufen Angst und Unruhe 
unter der Bevölkerung. Anfangs August waren Radetz-
kyhusaren hier einquartiert, doch „da sie tschechischer 
Nationalität waren, verstand sie niemand.“ Am 6. Au-
gust endlich kamen die Preußen, und eine Woche lang 
zogen täglich preußische Abteilungen auf ihrem Rück-
marsch nach Böhmen durch Litschau. 

Stadt und Umgebung waren vollgepfropft mit mehre-
ren Tausenden von Soldaten, manches Haus hatte bis 

zu 20 Mann im Quartier. Sie benahmen sich sehr diszi-
pliniert und hielten strenge Zucht. Daher war ihnen die 
Bevölkerung auch gut gesinnt und pflegte liebevoll ihre 
Kranken. Laut Stadtrechnung wurden für die Preußen 
350 fl. 89 kr. ausgegeben, welcher Betrag 1867 vom 
Staat rückvergütet wurde. 

Die durchziehenden Krieger hatten auch die Cholera 
mitgebracht, deshalb wurde im Haus Nr. 92 ein Chole-
raspital eingerichtet. Drei von ihnen starben hier an der 
Seuche, ein vierter durch einen Unfall. Sie alle sind unter 
dem jetzigen Leichenhaus begraben. 

Mit Neujahr 1868 wurde die städtische Mautschranke 
am Unteren Tor aufgelassen. Die letzte Mautnerin war 
Frau Antonia Pfandler. Die Mautgebühr betrug 3 kr. je 
Wagen, Personen und Vieh waren frei. Am 7. Dezember 
desselben Jahres riss ein Orkan Kreuz und Kugel vom 
Kirchturm. 

1872 gründete der Fabrikant Karl Peter die Sparkasse 
Litschau, die der Stadt einen fühlbaren wirtschaftli-
chen Aufschwung brachte. Da sie sich aber recht eng-
herzig in der Kapitalvergebung zeigte, gründeten Ko-
lomann Schicha und Leopold Wild 1878 die Spar- und 
Vorschusskasse. Die beiden riefen auch das landwirt-
schaftliche Kasino ins Leben, eine Genossenschaft, die 
Maschinen zur gemeinsamen Benützung anschaffte 
und verlieh.

Die Mitglieder hatten auch Gelegenheit, durch Vorträge 
ihr Fachwissen zu bereichern und Erfahrungen auszu-
tauschen.

Die Stadt Litschau in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts
© Topothek Litschau / Heimatmuseum Litschau

Litschau in Zahlen Aus der Stadtchronik
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Findest du die 8 Fehler?Verbinde die Punkte und male das Bild aus!

Bist du ein Rechenkaiser?

Löse das Sudoku!

+ + =  17

+ + =  

+ + =  21

+ + =  17
Die Lösungen findest du auf der nächsten Seite.

Für unsere kleinen LitschauerInnen Für unsere kleinen LitschauerInnen
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Lösungen - Rätsel für Kinder (Seite 54/55)

+ + =  18=  7 =  6 =  5
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Bau- & Möbeltischlerei  .  Entwurf & Maßanfertigung
Massivholzstiegen  .  Saunabau  .  Objektbau

Tischlerei Michael Weinstabl e.U. - Leopoldsdorf 79 . A-3863 Reingers
T +43 2863 / 8483 . F +43 2863 / 8483-1 . E offi ce@weinstabl.co.at

Auch auf
Facebook!

www.weinstabl.co.at

STEUERBERATUNG
• Einnahmen-/Ausgaben Rechnung, Buchhaltung
• Erstellung der Steuererklärungen
• Steueroptimierung
• Steuerplanung
• Finanzamtskorrespondenz
• Kommunikation mit Behörden
 bei Betriebsprüfungen
• Bilanzierung / Jahresabschluss
• Gestaltung der Unternehmensrechtsnachfolge

Meine Leistungen im Überblick:

JUNGUNTERNEHMER
• Rechtsformgestaltung
• Förderberatung
• Finanzierungsberatung
• Erstellung von Business Plänen
• Sozialversicherungsthemen

Interesse geweckt? 
Dann freue ich mich auf Ihre
Kontaktaufnahme!

Fachwissen, Erfahrung, Leidenschaft am Tun und die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit meinen Mandanten. Das sind die Grundlagen für meine erfolgreiche Tätigkeit als 
Steuerberaterin.

www.sicher-steuern.at

Aktiv Planen. Erfolgreich Steuern.

Mag. Melanie-R. Walter
Loimanns 80, A-3874 Litschau, +43 664 / 845 40 49, offi  ce@sicher-steuern.at

Ihre Steuerberatung in Litschau
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Installationen • Home Entertainment�
• Haushaltsgeräte • Netzwerktechnik • 
Photovoltaik • Reparaturen • Blitzschutz

3874 Litschau

Stadtplatz 95


02865/382
info@elektro-heissenberger.at

elektro heißenberger
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Freie Wohnungen

Stadtplatz 39, Bahnhofstraße 2 , Wiener Straße 9a bzw. 9b
3874 Litschau

- 55 m² - 76 m² Wohnnutzfläche

- Vergabe in Miete 

  (teilweise mit Kaufoption)

- EIGENMITTEL ab € 1.990,-

- teilweise mit Terrasse oder Balkon

- eigenes Kellerabteil

- EKZ = HWB
RK

 ca. 18 - 47 kWh/m²a

- teilweise kontrollierte Wohnraumlüftung

- Förderung vom Land NÖ

- SOFORT VERFÜGBAR 

Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ Tel. 02846/7015 | wav@waldviertel-wohnen.at

WOHNEN in LITSCHAU

 

Besichtigungstermin 

unter 02846/7015 

vereinbaren!

s-leasing.at
*Gültig bei Finanzierung eines Elektrofahrzeugs (BEV) über s Leasing bis 31.12.2021.
Bedingungen und nähere Details auf s-leasing.at/ladebonus

Jetzt mit s Leasing umweltfreundlichen Neuwagen leasen.Jetzt mit s Leasing umweltfreundlichen Neuwagen leasen.

Mit s Leasing 
ab ins Grüne.

Jetzt200 € e-Ladebonussichern!*
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Um die Wasserversorgung für rund  
50.000 Einwohner in den Bezirken Waidhofen/
Thaya, Gmünd und Zwettl zu erhöhen, haben 
wir bereits mit dem Bau einer ca. 50 km langen 
Transportleitung begonnen. Diese wird die 
Gebiete Krems und Zwettl verbinden und die 
Wasserversorgung im nördlichen Waldviertel 
sicherstellen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts 
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Waldviertel_k.indd   1EVN_Wasser_210x148 Waldviertel_k.indd   1 09.02.21   14:0309.02.21   14:03

Ich begleite dich 
als Schamanin,

Reiki – Meisterin &
Spirituelle Heilerin

MIT GANZHEITLICHER 
BEWUSST(SEIN)S- & KÖRPERARBEIT

IN DEINE STRAHLENDE
GEIST – KÖRPER – SEELE- HERZ

MIT TE

Dort wo innere Ruhe,
neue Kraft,

Leichtigkeit & Lebensfreude 
für dich spürbar ist!

HIER geht‘s 
zu deinem Termin!

0677/ 62 63 49 39
www.YES-I-AM.at

Langauer Str. 11
3874 Litschau

Marlene_Inserat_01_2021.indd   1Marlene_Inserat_01_2021.indd   1 01.03.21   20:0801.03.21   20:08Bezahlte Anzeigen

Kurt Jungbauer  |  3874 Litschau  |  Stadtplatz 53
02865 / 56 87  |  info@jungbauer-partner.at  |  www.jungbauer-partner.atFoto: stock.adobe.com

Unabhängiger Versicherungsmakler für Privatpersonen?

Ich, Kurt Jungbauer, und mein Team können Ihnen folgende
Vorteile anbieten:
• Bestes „Know How“ mit über 30 Jahren Berufserfahrung
• Zuverlässigkeit und Seriosität 
• Unsere Kunden stehen im Mittelpunkt 
• Nur Ihre Interessen werden im Schadensfall unabhängig vertreten
• Die Abwicklungen mit den Versicherungen übernimmt unser Team
• Bestes Preis – und Leistungsverhältnis    
• Exklusiver Versicherungsschutz 
• Clevere Marktanalyse am
 Versicherungssektor

Mehr als 90% der Industrie- und Gewerbebetriebe nutzen die Vorteile eines unabhängigen Versicherungsmaklers!
Mehr als 2.000 Kunden vertrauen auf die langjährige Qualität.

Wir sind immer für Sie da
und bringen Sie SICHER INS ZIEL!

• Die Abwicklungen mit den Versicherungen übernimmt unser Team

Warum nicht auch Sie als Privatperson? 

Das komplett e D
ach

aus eine
r Hand!

A-3874 Litschau  .  Badergrabenweg 21
Tel.: 02865 / 5955  .  E-Mail: buero@meisterdach.at

www.meisterdach.at

Wir suchen Verstärkung in allen
Bereichen. Auch Lehrlinge!
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NEU in Leopoldsdorf ...

Riedls Genusswelt KG  |  Leopoldsdorf 18  |  3863 Reingers
Tel.: 02863 / 8240, E-Mail: info@genusswelt-riedl.at

Wir freuen uns schon, wenn wir Sie wieder in unserer 
Genusswelt begrüßen und kulinarisch verwöhnen dürfen! 

Unsere wöchentlichen Highlights entnehmen Sie bitte auf 
unserer Homepage www.genusswelt-riedl.at

... fühl dich FRISCH und fühl dich FREI! Riedl‘s Bikes - Verkauf, Verleih und Werkstatt

E-Bikes von RAYMON, Husqvarna & Merida, Non E-Bikes von RAYMON und Merida,
Kinderfahrräder von KUbikes (Leichtbaufahrräder), Zubehör, uvm.

Schon bald haben unsere neuen Geschäftsräume in Leopoldsdorf für Sie geöffnet. Gerne 
beraten wir Sie aber auch schon AB SOFORT und unverbindlich über Ihr perfektes Bike. 
Vereinbaren Sie einen Termin für ein FRISCHes und FREIes Gefühl!

Daniel Riedl, Tel.: 0664 / 750 115 66, E-Mail: daniel@genusswelt-riedl.at

■  WÄRMEPUMPEN      ■  HEIZUNGEN      ■  SOLARANLAGEN      ■  SANITÄRANLAGEN

Bahnhofstraße 7
A-3874 Litschau

E-Mail: office@gwhhauer.at
Tel.: +43 (0)2865 / 342

IMMOBILIEN
Ob Verkauf oder Suche von Immobilien – wir lassen Sie 
nicht alleine. Mit unserer Expertise und unserem Know-how 
fi nden wir gemeinsam die passende Immobilie für Sie. Und 
sollten Sie sich dazu entschließen, Ihre Immobilie zu ver-
mieten oder zu verkaufen, so wissen wir um die Wichtigkeit 
des richtigen Käufers Bescheid. Weil jede Immobilie auch 
Emotion bedeutet. Wir lieben Emotionen und Leidenschaft .

KONZEPT
I MM O B I L I E N

FINANZIERUNGEN
Sie sind unsicher, ob das Angebot Ihrer Hausbank wirklich für
Sie passt? Oder Sie haben sogar eine Absage ihrer Bank erhalten?
Wir erarbeiten mit Ihnen professionelle Einreichunterlagen für
die jeweiligen Banken und vergleichen Angebote für Sie. Auf 
Grund unserer jahrzehntelangen Erfahrung im Bereich der 
Finanzdienstleistung erzielen wir immer optimale Lösungen für
Sie und verhandeln auf Wunsch auch gerne mit Ihrer Hausbank.

KONZEPT
F I N A N Z I E R U N G

BRIGITTA WEINGARTSBERGER 
Telefon: 0690 - 102 49 398

IMMOBILIEN
KAUF UND VERKAUF
MIT KONZEPT IHRE 

IMMOBILIEN
SPEZIALISTIN
AUS UND IM

WALD-
VIERTEL

WENN SIE JEMANDEN KENNEN, DER SEINE IMMOBILIE VERKAUFEN MÖCHTE, BEDANKEN WIR UNS MIT 
EINER ‘TIPPGEBER‘-PROVISION IN HÖHE VON EURO 300,- NACH ERFOLGREICHEM VERKAUF BEI IHNEN 

IMMOKONZEPT GmbH
Hornerstraße 105, A-2000 Stockerau

www.konzept.co.at

Ihr Partner in Niederösterreich und Wien

RZ_ANZEIGE A5_11-2020_01.indd   1RZ_ANZEIGE A5_11-2020_01.indd   1 18.11.20   12:0818.11.20   12:08



April 2021

03., 04. & 
05.

Dr. med. univ. Marlis Bergmann, 
3943 Schrems, 02853/76520

10. & 11. Dr. med. dent. Alice Blufstein, 
3925 Arbesbach, 02813/72 70

17. & 18. Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Thomas Adensam, 
3943 Schrems, 02853/76277

24. & 25. Dr. med. univ. Xenia Schwägerl-
Türschenreuth, 3910 Zwettl, 
02822/52968

Mai 2021

01. & 02. Dr. med. univ. Karl Müller-
Bruckschwaiger, 3910 Zwettl, 
02822/20920

08. & 09. DI Dr. med. dent. Klaus Fietz, 
Bahnhofstr. 13 3910 Zwettl 
02822/53568

13. Dr. med. dent. Ewald Peter 
Luftensteiner, 3532 Rastenfeld, 
02826/262

15. & 16. Dr. med. dent. Robert 
Desbalmes, 3950 Gmünd, 
02852/53755

22., 23. & 
24.

Dr. Lothar Kern, 3910 Zwettl, 
02822/51888

29. & 30. DI Dr. med. dent. Klaus Fietz, 
3910 Zwettl, 02822/53568

Juni 2021

03. Dr. med. dent. Dr. rer. soc. oec. 
Hubert Griessnig, 3970 Weitra, 
02856/20466

05. & 06. Dr. med. dent. dr. dent. 
Fahim Azimy, 3950 Gmünd, 
02852/52903

12. & 13. Dr. med. univ. Gertrude
Weissinger, 3911 Rappottenstein, 
02828/8410

19. & 20. Dr. med. dent. Alexandra 
Börner, 3812 Groß-Siegharts, 
02847/22210

26. & 27. Dr. med. dent. Veronika Khemiri, 
3900 Schwarzenau, 02849/27141

April 2021

03., 04. & 05. Dr. Josef Ziegler

10. & 11. Dr. Alexander Gabler 

17. & 18. Dr. Astrid Cisar

24. & 25. Dr. Clemens Binder

Mai 2021

01. & 02. Dr. Michael Patrick Müller 

08. & 09. Dr. Michael Patrick Müller 

13. Dr. Alexander Gabler

15. & 16. Dr. Alexander Gabler

22., 23. & 24. Dr. Clemens Binder 

29. & 30. Dr. Astrid Cisar

Juni 2021

03. Dr. Astrid Cisar

05. & 06. Dr. Josef Ziegler

12. & 13. Dr. Cornelia Schwarzenbrunner

19. & 20. Dr. Alexander Gabler 

26. & 27. Dr. Michael Patrick Müller

Samstag & Sonntag 

von 08:00 bis 14:00 Uhr
ab 19:00 bis 07:00 Uhr Tel.: 141 

Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, Litschau, 
Tel.: 02865/50126
Dr. Michael Patrick Müller, Reingers, 
Tel.: 02863/8244
Dr. Josef Ziegler, Brand, 
Tel.: 02859/7320
Dr. Stefan Hammer, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52080
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52525
Dr. Astrid Cisar, Amaliendorf-Aalfang, 
Tel.: 02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/53122

ARZTEDIENST
April bis Juni
Samstag & Sonntag

Dr. Wolfgang Kühtreiber 
Litschau, Stadtplatz 32, 
Tel.: 02865/5900

T IERARZT

April 2021

Stadt-Apotheke-
Litschau:

5., 8., 13., 16., 17., 18., 21., 
26., 29.

Apotheke
Schrems:

1., 6., 9., 10., 11., 14., 19., 
22., 27., 30.

Apotheke
Heidenreichstein:

2., 3., 4., 7., 12., 15., 20., 
23., 24., 25., 28.

Mai 2021

Stadt-Apotheke-
Litschau:

4., 7., 8., 9., 12., 17., 20., 
25., 28., 29., 30.

Apotheke
Schrems:

1., 2., 5., 10., 13., 18., 21., 
22., 23., 26., 31.

Apotheke
Heidenreichstein:

3., 6., 11., 14., 15., 16., 19., 
24., 27. 

Juni 2021

Stadt-Apotheke-
Litschau:

2., 7., 10., 15., 18., 19., 20., 
23., 28.

Apotheke
Schrems:

3., 8., 11., 12., 13., 16., 21., 
24., 29.  

Apotheke
Heidenreichstein:

1., 4., 5., 6., 9., 14., 17., 
22., 25., 26., 27., 30.  

Bereitschaftsdienste der  
Stadt-Apotheke-Litschau, 
Stadtplatz 75, 3874 Litschau 
Tel.: 02865/278
Apotheke Heidenreichstein 
Stadtplatz 18, 3860 Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52228
Apotheke Schrems 
Hauptplatz 6, 3943 Schrems, 
Tel.: 02853/77235

AP0THEKEN
April bis Juni
Dienstbereitschaft der Apotheken

ZAHNARZTE
April bis Juni
Zahnärztenotdienst

Ohne Gewähr! Kurzfristige Dienstplanänderungen möglich!

Rotes Kreuz Notruf: 144

Rotes Kreuz Servicenummer: 
059 144

Ärztenotdienst (Nacht): 141

Krankentransportanmeldung: 
14844

Vergiftungsinformations-
zentrale: 01 - 406 43 43

2. Quartal 2021

Wochenend- & Feiertagsdienste


